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Heinzelmännchen
Dienstleistungen

*Container- und
*Schüttguttransporte
*Bagger- und Pflasterarbeiten
*Garten- und Landschaftspflege
*Wohnungssanierung
*Kehr- und Winterdienst

Tel.: 06062 - 8096453
Fax: 06062 - 8098784
Mobil: 0170 - 4143384

www.heinzelmann-service.de

Peter Wölfelschneider
Gewerbepark Gräsig 44 ▪ 64711 Erbach

  

 
  

Einfach mehr Lebensqualität

von Solarlux
 durch Terrassendächer

Studiere 
BWL im 
Odenwald!
berufsbegleitend
oder dual
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Gefördert durch 

www.studieren-im-odenwald.de

      

 Groß-Umstadt • Bad König • Michelstadt • Dieburg 
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Lieber mehr fürs gleiche Geld. Lieber HALLMANN.
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Markenbrille
inkl. Premium

Brillengläsern von
Meisterglas®

zweite Brille
in Ihrer Sehstärke
im Paket inklusive*

2 Brillen ab 159,–*
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    IHRE HAUSTÜR DIREKT VOM HERSTELLER

Wünsche und Ideen sichtbar gemacht

Kabel Fensterbau  Relystr. 44  64720 Michelstadt
Tel.: 06061 71464  Fax: 06061 72986

info@kabel-fensterbau.de  www.kabel-fensterbau.de

Wir beraten Sie gerne:
» Fenster, Haustüren und Wintergärten

in Kunststoff und Aluminium
» Rolläden / Raffstore    
» Markisen / Beschattungen   » Garagetore

   
INGENIEURBÜRO   KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Täglich ohne Termin 
an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und 
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim

Michelstadt Dietzenbach

So sieht Ihre 
TÜV-Plakette
aus?

Zeit für eine neue, 
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- 
und Abgasuntersuchung durch.

 24%   gespart   

 3.33 Storck
Toffifee   
je 400-g-Pckg. (1 kg = 8.33)

 40%   gespart   

 1.89 Lindt
Goldhase   
je 100-g-St.Dein Markt fürs Osterfest.

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Nur solange der Vorrat reicht!
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Die REWE-App
Alle Angebote immer dabei.

%
 14 . Woche. Gültig ab  04.04.2022 

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

MICHELSTADT

Mo bis Sa von 7 bis 22 Uhr

Lützelbach. Was ist in der nächsten
Zeit in der Ukraine zu erwarten, steht
uns ein Dritter Weltkrieg bevor? Wie
umgehen mit Russlands Regierungschef
Wladimir Putin? Und was kommt ange-
sichts der umfangreichen Sanktions-
maßnahmen auf Deutschland zu?
Diese und andere Fragen haben dem

Odenwälder Journal am Dienstag
(29.3.) die Odenwälder Bundestagsab-
geordneten Patricia Lips (CDU) und Dr.
Jens Zimmermann (SPD) im Verlags-
haus des Odenwälder Journal in Lützel-
bach beantwortet. Den Podcast
begleiteten Volker Zaborowski (Chefre-
dakteur) und Sandra Breunig (Redakti-
onsleiterin). Rund eine halbe Stunde
haben wir uns mit den Bundestagsabge-
ordneten unterhalten. Den informativen
Podcast gibt es im Internet auf unserer
Webseite www.odw-journal.de zu
hören. sab

Ukraine-Krieg im Fokus
Podcast mit Patricia Lips (CDU) und Dr. Jens Zimmermann (SPD)

Die Bundestagsabgeordneten Patricia Lips und Dr. Jens Zimmermann. 
Foto: Sandra Breunig

Meldungen

Erbach. Durch einen Schuss aufge-
schreckt worden sind am Freitag (25.3.),
gegen 19 Uhr die Bewohner der Goethe-
straße in Erbach. Grund dafür war eine
Auseinandersetzung zwischen der Polizei
und zehn aus Osteuropa stammenden
Männern. 
Vorab wurden die Beamten von einer

Anruferin informiert, dass eine Frau vor
einem Haus in der Goethestraße nach
Hilfe rufe. An der gleichen Anschrift gab

es bereits gegen 17 Uhr einen Einsatz der
Polizei, der in einer Anzeige wegen häus-
licher Gewalt mündete. Zwei Streifenbe-
satzungen wurden am Einsatzort
unmittelbar von etwa zehn Personen
feindselig empfangen und bedroht. Die
Polizei setzte daraufhin Pfefferspray ein,
und es kam zu einem Warnschuss. 
Schlussendlich wurden fünf Männer

vorläufig festgenommen. Einer von ihnen
wurde leicht verletzt. Durch den abgege-

benen Schuss aus der Dienstwaffe wurde
niemand verletzt. Die Polizei ermittelt
nun wegen Widerstands gegen Vollstre-
ckungsbeamte sowie des Verdachts der
Gefangenenbefreiung.
Ob der Vorfall im Zusammenhang mit

dem Polizeieinsatz gegen 17 Uhr stand,
muss geprüft werden.   Die Polizei unter-
sucht weiterhin die Hintergründe, die zur
Abgabe des Schusses aus der Polizei-
waffe geführt haben. red

Mehrere Festnahmen
Polizeieinsatz endet mit Widerstand – Warnschuss abgegeben

Von Unfallort 
geflüchtet
Höchst. Ein Unfall hat sich am
Montag (21.3.) gegen 10.40 Uhr
auf der K 113 bei Pfirschbach er-
eignet. Dabei geriet ein Opel
Corsa aus unbekannter Ursache
kurz nach dem Ortsausgang
Pfirschbach in Fahrtrichtung
Höchst nach rechts von der Fahr-
bahn ab und überschlug sich. Die
beiden männlichen Fahrzeugin-
sassen konnten sich aus dem auf
dem Autodach liegenden Pkw be-
freien und flüchteten in Richtung
Annelsbach. Laut Polizei sollen
beide Männer zwischen 35 und 55
Jahre alt gewesen sein und Bezug
nach Ober-Ramstadt haben. Einer
soll mit einer Warnweste bekleidet
gewesen sein. red

 Hinweise: Tel.  06163-9410

91-Jähriger stirbt
nach Unfall
Groß-Umstadt/ Wiebelsbach.
Der 91-Jährige, der am Sonntag
(20.3.) mit seinem Krankenfahr-
stuhl im Stadtteil Wiebelsbach in
der Straße „Buckelgarten“ gegen
eine Hauswand fuhr (wir berich-
teten), ist seinen schweren Verlet-
zungen in einem Krankenhaus am
Samstagmittag (26.3.) erlegen.
Laut Polizei dauern die Ermittlun-
gen zum Unfallgeschehen weiter-
hin an. red
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BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Edeka, Action, Adler, Aldi, Apotheke am Markt, Bären-Apotheke, Bauhaus, Beisel
Forst- und Gartengeräte, bike-center Mosbach, JYSK, Easy Apotheke, Expert Stom-
mel, Fressnapf, Hagebaumarkt, LIDL, Möbel Kempf, Netto, NKD, Penny, REWE,

ROFU, Rossmann, RWZ Agravis, Schmuck Filbert, Tegut, Thomas Philipps, Toom
Baumarkt, Wortmann NIGEFA Computersysteme, Nah&Gut, Nah&Frisch, Norma,

RWZ Terres, Thomas Philipps, TSL Tank- und Umweltdienste  

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

23. - 30. März

Großeinsatz der Polizei in Er-
bach: Warnschuss gegen An-
greifer
(Erbach, 25. März)

Top1

Top2
Zoff mit Direktor an der
Ernst-Göbel-Schule: Schüler
streiken für Lehrer
(Höchst, 28. März)

Top3
Polizei erwischt Kinder nach
Farbschmiererei mit Messer
in der Tasche
(Erbach, 25. März)

Journal onl1ne
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Auflösung des Rätsels

Duales Studium 

im Odenwald?

Am besten mit uns!

Jetzt online bewerben

www.vvrb.de/karriere
Internationale BWL

Gefördert durch 

      

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E

Zweithaarstudio Toldrian
Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

Amigo ist ein
sehr liebenswer-
ter älterer Herr.
Es ist absolut
stubenrein geht
gut an der Leine
und hört auch.
Er kann ohne
Probleme zu
Kindern, Katzen
oder auch ande-
ren Hunden.
Er ist ein wirklich
netter Hund, der
es verdient hat,
eine nette Fami-
lie zu haben! Er
hatte ein schwe-
res Leben auf der Straße und jetzt in seinem Alter und
den kalten Wintern. Er ist geimpft, gechippt,  kastriert,
zehn Jahre alt, 50 cm groß und wiegt 20 Kilo. Amigo
befindet sich auf einer Pflegestelle in Eberbach

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Die ca. sie-
ben jähr ige ,
d re i f a r b i ge
Katze Nala
sollte in einen
ruhigen Haus-
halt ohne wei-
tere Tiere
umziehen, wo
man nicht ent-
täuscht ist,
wenn sie sich
erst einmal zu-
rückzieht. Die
hübsche Kat-
zendame braucht noch viel Unterstützung und Ge-
duld, um sich einzugewöhnen, sie ist nie aggressiv
oder böse, sondern nur unsicher im Zusammenleben
mit Menschen und Tieren. Daher wäre ein Zuhause
ideal, wo man nichts von ihr verlangt, aber ihr gibt was
sie braucht: Sicherheit und Zeit. Nala ist kastriert,
geimpft und braucht nach der Eingewöhnung unbe-
dingt wieder Freigang.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Amigo

Nala

A
propos

                   

Unmoralisches
Angebot
Zumindest in Erbach haben es alle
mitbekommen, als am Freitag-
abend (25.3.) ein Familienstreit in
häusliche Gewalt ausartete. In die
Goethestraße rückten zuletzt meh-
rere Mannschaften der Polizei
nebst Unterstützung aus Unter-
franken an, um der Lage Herr zu
werden. 
Zehn Osteuropäer hätten die Po-
lizeikräfte angegriffen. In letzter
Konsequenz blieb den Beamten
neben Pfefferspray nur noch ein
Warnschuss in die Luft, um die
Kontrolle wieder herzustellen. 
Quellen dieser Redaktion ver-

sorgten uns mit Video- und Foto-
material, denn soziale Medien
offenbaren alles. Nur dreist war
ein Schreiber, der uns im O-Ton
folgende Nachricht schickte:
„Hallo, Hätten Sie Interesse an
einem Video wo zusehen ist wie
der Polizist den Schuß abgibt ?
Auf dem Video ist es sehr gut zu-
sehen und gerade mal 3 Meter ent-
fernt. Und was bekommt man
dafür ?“ 
Erst Erstaunen, dann Bitterkeit.

Es gibt bestimmt genug Abneh-
mer, aber das Odenwälder Journal
gehört nunmal nicht zu diesem an-
rüchigen Teil der Sensations-
presse. Wir berichten. Das muss
reichen. Solche Angebote lehnen
wir ab. 
Das Video hat dann ein im Oden-
wald einschlägig bekannter Ver-
treter der FB-Bloggerszene
offensichtlich gekauft und veröf-
fentlicht.  Wir werden unseren
Weg beibehalten und machen uns
nicht zum Teil eines unmorali-
schen Geschäftes. Das gebietet
nicht nur die journalistische Ethik.

von Sandra Breunig, 
Redaktionsleiterin

Groß-Zimmern. Zu zwei unmit-
telbar aufeinanderfolgenden Ver-
kehrsunfällen ist es am Samstag
(26.3.) gegen 20.40 Uhr auf der
Landstraße 3114 zwischen Groß-
Zimmern und Reinheim-Spach-
brücken gekommen. 
Eine 41 Jahre alte Reinheimerin
befuhr mit ihrem Motorroller die
Landstraße von Groß-Zimmern
in Richtung Spachbrücken.
Aus bislang ungeklärter Ursache
geriet sie in den Gegenverkehr
und kollidierte mit einem 34-jäh-
rigem Golf-Fahrer aus Lahr
(Schwarzwald). Hierbei streifte
die Reinheimerin den Golf seit-
lich, woraufhin sie stürzte und
leicht verletzt wurde.
Ihr 41-jähriger Begleiter aus

Reinheim fuhr mit seinem Mo-
torrad der Rollerfahrerin mit grö-

ßerem Abstand hinterher. Nach
dem Unfall hielt er auf der unbe-
leuchteten Landstraße an. Direkt
nach dem Anhalten fuhr eine 39-
jährige Reinheimerin mit ihrem
Fahrzeug auf das stehende Mo-
torrad auf. Hierbei wurde der
Motorradfahrer von seinem Fahr-
zeug heruntergeschleudert und
verletzte sich schwer.
Die beiden Zweiräder und das

Fahrzeug der Reinheimerin
mussten abgeschleppt werden.
Laut Angaben der Polizei ent-
stand ein Sachschaden von
12.500 Euro. Zwei Rettungswa-
gen versorgten die verletzten Per-
sonen und transportierten diese in
Krankenhäuser. Die Landstraße
wurde für die Rettungs- und Ber-
gungsarbeiten ca. eine Stunde
voll gesperrt. red

Doppelter Crash
Motorradfahrer schwer verletzt

Erbach. Im Bereich des Kinos
und in einer Passage an der
Hauptstraße in Erbach sind am
Mittwochnachmittag (23.3.) drei
Kinder im Alter von elf, zwölf und
13 Jahren von der Polizei kontrol-
liert worden. 
Diese hatte zuvor Schmierereien
durch schwarze und lilafarbene
Sprühfarbe festgestellt. Ein Tat-
verdächtiger hatte passende Farb-
flecken auf der Kleidung und an

der Haut. Bei dem Zwölfjährigen
wurde ein beidseitig geschliffenes
Messer gefunden und sicherge-
stellt. Laut Polizei sind außerdem
vier Paar Kopfhörer abgenommen
worden, weil zudem der Verdacht
des Ladendiebstahls im Raum
steht.
Nachdem die Anzeigen gefertigt
worden sind, konnten die Eltern
ihre Kinder von der Polizeistation
abholen. red

Kriminelle Kinder
Polizei schnappt Trio in Erbach

Benzin gestohlen
Brensbach. Rund 290 Liter Die-
selkraftstoff sind zwischen Sams-
tag (26.3.), 17.15 Uhr und
Sonntagmittag (27.3.), 13.30 Uhr
in Brensbach aus einem Lastwa-
gen gepumpt worden. Die Diebe
stiegen dafür über einen Zaun
einer Baufirma in der Straße „An
der Hornsmühle“. Der verschlos-
sene Tankdeckel des Lastwagens
wurde aufgebrochen. Vermutlich
haben die Diebe mehrere Kanister
befüllt. Laut Polizeiinformationen
beläuft sich der Schaden auf über
600 Euro. red
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Wir suchen

Dich als freienMitarbeiter
(m/w/d)

Dein Profi l:
•  Begeisterung für

Online-Berichterstattung
•  Du fühlst Dich auf Facebook,

Instagram und Twitter zu Hause
• Du kennst Dich aus in Deiner Region und bist immer am Puls der Zeit
• Du hast Spaß an schönen Fotomotiven 

Deine Aufgaben:
• Aufspüren von aktuellen Themen und Geschichten
•  Eigenständige Recherche und Erstellung von Artikeln, Fotos & Videos, 

gerne auch Livestreams
•  Selbstständiges Beliefern unserer Online-Plattform und Social-Media- 

Auftritte und Interaktion bei vollkommen freier Zeiteinteilung 

Unser Profi l:
Mit unserem Nachrichtenportal www.rheinmainverlag.de liefern wir 
tagesaktuelle Informationen aus den Rathäusern und Unternehmen der 
Region, lebendige Berichterstattung von Kulturveranstaltungen sowie 
interessante Geschichten über alles, was die Menschen in Rhein-Main und 
Südhessen bewegt. Zusätzlich beliefern wir wöchentlich über 815.000
Briefkästen in der Region.
Wir unterstützen Dich gerne im Tagesgeschäft und der Netzwerkpfl ege. 

Hast Du Lust in unserem
aufgeschlossenen Team
mitzumachen? 
Dann freuen wir uns auf Deine 
Bewerbung unter:G

ra
fi k

: f
re

ep
ik

vz@odw-journal.de 
oder an das
Odenwälder Journal
Medienhaus GmbH
Nelkenstraße 1 - 64750 Lützelbach

Höchst. „Der muss gehen, weil
der Direktor Guinet keinen Bock
mehr auf den hatte!“ Das sagte ein
Schüler der Ernst-Göbel-Schule
(EGS) in Höchst, der mittendrin
war am Montagmorgen, mitten-
drin in einem Streik der Schüler
gegen die beabsichtigte „Abord-
nung“, heißt zeitweilige Verset-
zung des Oberstufenleiters
Rüdiger Wehde an eine andere
Schule des Kreises.
Punkt neun Uhr versammelten

sich Dutzende Schüler und Schü-
lerinnen auf dem Pausenhof der
Schule, hielten ein Transparent
mit großen Lettern in die Höhe:
„Herr Wehde muss bleiben“,
skandierten die jungen Leute zu-
gleich und liefen einmal quer
durch die Schulgebäude.
Ursprung der Konflikte sollen

Diskussionen unter der Schüler-
und Lehrerschaft sein, wonach die
Leistungskurse nach dem Willen
des Direktors Ralf Guinet und
stellvertretenden Direktors Dennis
Kroeschell zeitlich auf „Bänder“
gelegt werden sollen, so dass nicht
mehr alle Kombinationen möglich
sind und nicht alle Schüler die
Kurskombinationen belegen kön-
nen, die sie sich wünschen. „Des-
halb können wir nur noch
eingegrenzte Fächerkombinatio-
nen wählen“, erzählte eine Schü-
lerin, die ebenfalls namentlich
nicht genannt werden möchte.
Außerdem sollen die Leistungs-

kurslehrer dann nicht mehr früh-
zeitig angegeben werden, was
eine „immense Beschränkung des
Informationsrechts“ sei. Schließ-
lich könne nicht jeder Schüler mit
jedem Lehrer. „Die Wahlfreiheit

muss gegeben sein.“ Auch ein
Lehrer bestätigte: „Erst haben wir
nicht nur im Landkreis damit ge-
worben, dieses große Angebot zu
haben, jetzt beschneiden wir alle
Freiheiten.“ Man wolle sich auch
im Kollegium dafür einsetzen,
dass es beim bewährten Verfahren
bleibe. An der EGS versuche man
alles für die Schüler, meinte ein
anderer Lehrer.
Gerade Wehde als Leiter der

Oberstufe habe sich sehr dafür
eingesetzt, dass diese neue Rege-
lung nicht umgesetzt wird,
schließlich kämen sogar Schüler
aus dem Bayerischen nach Höchst
wegen der Wahlfreiheit der Leis-
tungskurse.
Das Geschmäckle an der Sache:

die Androhung einer „Abord-
nung“ an eine andere Schule er-
hielt Wehde, nachdem er einen
offenen, sehr kritischen Brief an
den Rektor und das Kollegium mit

dem Vorwurf des Mobbings von
Seiten des Schulleiters geschrie-
ben hatte.
Kritisch sieht diese Eigendyna-

mik der Ereignisse Georg Gra-
bowski, Sozialpädagoge an der
EGS. „Die Ruhigen werden ruhi-
ger, die Lauten lauter“, fasste er
die aktuelle Situation zusammen.
Es gäbe inzwischen eine heikle
Lagerbildung von Schülern, Leh-
rern und Eltern. „Ein Teil akzep-
tiert, dass sich die Schule nicht
erst seit Corona verändern muss,
der andere Teil rebelliert dage-
gen.“
Grabowski sieht die Ursache der
Konflikte in dem unterschiedli-
chen Willen zur Veränderung. „Da
wird von den Unterstützern Weh-
des bewusst mit den Ängsten der
Schüler gespielt.“ Nicht zuletzt
„sträubt sich Wehde gegen die
Veränderungen mit allen Mitteln
und instrumentalisiert dafür auch

die Schüler“.
Äußern möchte sich Schulleiter

Guinet auf mehrmalige Nachfrage
zum Sachverhalt nicht, weiß er
doch kurz vor neun Uhr auch noch
nichts von dem Streik, der folgen
wird. Zugegen, als sich die Schü-
ler auf dem Pausenhof positionie-
ren, macht er Handyfotos und
schweigt nach einem kurzen Ver-
weis auf das Schulamt. „Frau
Hertz ist bereits informiert.“
Susanne Hertz, Amtsleiterin des

zuständigen Staatlichen Schul-
amts in Heppenheim, ist besorgt
angesichts der Ausmaße, die die
Angelegenheit angenommen
habe. „Nicht alle Schüler sind aus-
reichend informiert“, so Hertz,
dann wäre die Situation eine an-
dere. Zum anderen hätten sich die
Schüler dem Austausch verwei-
gert.
Ins Detail kann und möchte Hertz
in der Angelegenheit nicht gehen,
da das Verfahren um die mögliche
Abordnung Wehdes und die Än-
derung der Kursplanung noch
nicht abgeschlossen seien. „Ge-
spräche laufen mit allen Beteilig-
ten.“ Nicht nur Grabowski sieht es
als notwendigste Aufgabe, den
„Schulfrieden wiederherzustel-
len“.

Auch Schuldezernent Oliver
Grobeis von der Landkreisverwal-
tung ist über die Konflikte an der
EGS informiert. Zuständig sei je-
doch das Kultusministerium,
heißt, das Land Hessen, nicht der
Odenwaldkreis. „Wir stehen aber
als Vermittler zur Verfügung.“ Be-
reits einen Tag nach dem Schüler-
streik fanden weitere Gespräche
statt. Sandra Breunig

Zoff an der Ernst-Göbel-Schule
Schüler streiken gegen Versetzung eines Lehrers an andere Schule

Die Schüler streikten am Montagmorgen.        Foto: Sandra Breunig

Vom „Lost Place“ zum Herzensprojekt
Zukunft der ESOC-Bodenstation in Michelstadt-Rehbach gesichert
Michelstadt/ Rehbach. In einer
Bodensenke zwischen Rehbach
und Zell im Odenwald, inmitten
von grünen Wiesen und Feldern,
ragt eine 15 Meter große Parabo-
lantenne in die Höhe. Diese und
das dazugehörige Gebäude der
ESOC-Bodenstation (Europäi-
sches Raumflugkontrollzentrum)
sind seit vielen Jahren baufällig
und wurden als sogenannter „Lost
Place“ bekannt, ein verlassener,
vergessener Ort. 
Jetzt gibt es konkrete Pläne für die
Zukunft der Bodenstation. Prof.
Kerstin Schultz, Architektin, Vor-
sitzende des Naturschutzzentrum
Odenwald (NZO) und Lehrende
im Bereich Architektur an der
Hochschule Darmstadt, wurde
2019 auf das Gebäude aufmerk-
sam. Durch ihre Arbeit im NZO
kam sie mit dem Besitzer Walter
Scharmann in Kontakt, der das Ge-
bäude 2014 übernahm und zudem
ein 50 Hektar großes Biotop um
das Grundstück herum besitzt.
Die Bodenstation und die An-

tenne dienten von den frühen 70er-
Jahren bis Anfang der 2000er der
Wetterbeobachtung und der Daten-
verarbeitung des Satelliten Meteo-
sat. Die Anlage sei technisch zu
dieser Zeit sehr fortschrittlich ge-
wesen, so der Michelstädter Bür-
germeister Dr. Tobias Robischon.
Nachdem in den frühen 2000er-
Jahren die Arbeit in der ESOC-Bo-
denstation aufgegeben wurde, ist
diese von einer nachrichtentechni-
schen Systementwicklungsgesell-
schaft mit Sitz in München
übernommen worden, die aber
nach dem Tod des Inhabers pleite
ging. 
Ab 2010 wurde die Immobilie

aufgrund des zunehmendem Van-
dalismus, zu einem Problem. 
Im September 2021 entwickelte

Schultz mit den Architekturstuden-
ten der Hochschule Darmstadt das
Projekt „Zwischen Himmel und
Erde“ für die Weiternutzung der

Bodenstation. Inzwischen wurden
das Gelände und das Gebäude ent-
müllt. Eine der ersten Überlegun-
gen des Projekts sei gewesen, wie
sich das Thema Raumfahrt und
Naturschutz verbinden lässt. „Ich
möchte, dass man sich einerseits an
diesen Innovationsstandort im
Odenwald erinnert, aber weiterhin
auch mit dem Erbe arbeitet“, be-
tont Schultz.
Verschiedene Ausstellungsräume
mit Kunst und Forschungsprojek-
ten zum Thema und Fotoausstel-
lungen seien geplant. „Es muss
aber noch genauer geprüft werden,
inwieweit die Räume nutzbar
sind.“
Auch die Genehmigungen der

Gemeinde müssen noch eingeholt
werden. „Wir stehen noch ganz am
Anfang“, sagt Schultz. Die Um-

bauphasen sollen bis April/Mai
2022 beginnen und das Konzept
zur Dauernutzung des Gebäudes
bis 2024 ausgearbeitet werden.
Auch die Parabolantenne soll als
Teil der Ausstellung genutzt wer-
den.
„Nach der Eröffnung hätte jeder

Zutritt.“ Das Gebäude soll als Er-
lebnis- und Ausflugsort in die
Landschaft integriert und mit dem
50 Hektar großen Biotop außenhe-
rum verbunden werden. Außerdem
ist ein Mobilitätskonzept für die
Anfahrt ohne Auto geplant. Finan-
ziert wird das Vorhaben durch den
Besitzer der ESOC-Bodenstation,
Walter Scharmann. Für ihn sei es
ein echtes Herzensprojekt.
Jedoch sind nicht alle dem Projekt
wohlgesonnen. „Viele Menschen
vor Ort möchten, dass das Ge-

bäude abgerissen wird“, meint
Schultz. Es gäbe aber auch Interes-
senten, die die Pläne unterstützen
würden, wie die Naturschutzver-
bände, Künstler und Künstlerinnen
in den Bereichen Musik und Kunst
und die Technische Universität
Darmstadt (TU). Auch Robischon
äußert sich positiv: „Die Stadt
nimmt mit Erleichterung zur
Kenntnis, dass sich an dieser Stelle
etwas tut.“
Derzeit ist das Gebäude noch

nicht betretbar und wird video-
überwacht, da es trotz der Absper-
rungen immer noch vermehrt zu
Vandalismus kommt.    Jana Weiß

 Bei Interesse an dem Projekt
kann man sich an Prof. Kerstin
Schultz per E-Mail unter:
ks@clickliquid.de wenden

Die Innenräume der ESOC-Bodenstation zeugen von heimlichem Besuch. Foto: Jana Weiß

Infos zur Ukraine
Wichtiges auf der Homepage
Odenwaldkreis. Die Kreisver-
waltung hat ihren Internet-Auftritt
so umgestaltet, dass die wichtigs-
ten Informationen rund um das
Thema Ukraine-Flüchtlinge und
Flüchtlingshilfe auf den ersten
Blick zu finden sind. Wer
www.odenwaldkreis.de aufruft,
kann wählen, ob er zur gewohnten
Seite der Verwaltung, der eben-
falls schon seit längerem zur Ver-
fügung stehenden Seite zur
Corona-Pandemie oder zur
Ukraine-Seite gehen möchte.
Auf der neu eingerichteten Seite
finden sich die wichtigsten Hin-
weise und weiterführende Links
zu den Rubriken Einreise aus der

Ukraine, Lebensunterhalt/Ge-
sundheit, Kinder, Arbeiten, Hilfs-
möglichkeiten und
Weiterführende Informationen.
Einige der Links führen auch zu
Informationen in ukrainischer
Sprache.
Aber auch auf der neuen Seite

selbst sollen wesentliche Teile des
Angebots sobald wie möglich ins
Ukrainische übersetzt werden, so
dass auch Flüchtlinge selbst die
Seite nutzen können. Gedacht ist
das Angebot aber auch für haupt-
und ehrenamtliche Flüchtlingshel-
fer sowie Menschen, die Ukraine-
rinnen und Ukrainer mit Spenden
unterstützen möchten. red

www.odw-journal.de



Mömlingen/ Kreis Miltenberg.
„Schwarze-Witwen-Mambo“ – so
heißt der fünfte Teil der Mümling-
tal-Krimi-Reihe von Birgid Win-
disch, der Anfang März
erschienen ist.
In ihrem neuesten Buch steht

wieder die Odenwälder Ermittle-
rin Magda Wild im Mittelpunkt.
Diese wird nach einer längeren
Verletzungspause mit Giftmorden
an älteren Männern konfrontiert.
Auffällig ist, dass sämtliche er-
mordete Männer mit jungen Wit-
wen verheiratet waren. Wild muss
das Motiv des Täters ergründen,
bevor er einen weiteren Mord be-
geht.
Ideen kommen der Autorin aus

Mömlingen bei Spaziergängen
durch den Odenwald. „Wenn ich
spazieren gehe, sehe ich viele
Mordschauplätze, die ich für
meine Bücher verwenden kann“,
sagt Windisch.
Oft finde sie auch potenzielle

Tatorte durch alte Bücher über die
Region oder über Google. Auch
die fachlichen Informationen zu
den Mordermittlungen oder Tat-
waffen recherchiert sie im Inter-
net. „Das Recherchieren nimmt
die Hälfte der Zeit in Anspruch.“
Gerade bereitet sich Windisch

auf eine Steinbruch-Krimiwande-
rung vor, die am 2. April in ihrem
Heimatort Mömlingen stattfindet.
Die Wanderung führt an den
(Mord-)schauplätzen aus ihrem
zweiten Mümlingtal-Krimi
„Steinbruchpolka“ vorbei. Im An-
schluss gibt es ein Krimidinner,

bei dem die Teilnehmer einen von
Birgid Windisch ausgedachten
Mordfall lösen müssen.
Wenn sie sich nicht gerade neue

Krimigeschichten ausdenkt, tanzt,
malt und backt Windisch in ihrer
Freizeit gerne. „Ich hätte viele Hob-
bies, wenn ich mehr Zeit hätte“,
lacht die Autorin. Ihre Tage müssen
immer genau durchgeplant sein.
„Ich bin kein ordentlicher Mensch
und war es auch noch nie.“
Der nächste Teil der Mümlingtal-
Krimi-Reihe „Stampes-Blues“ ist

bereits in Planung. Einen Vorge-
schmack gibt es auf den letzten Sei-
ten von
„Schwarze-Witwen-Mambo“.

Jana Weiß
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Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf
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PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



GEBRAUCHTWAGEN ANKAUF
Wir suchen gepflegte Fahrzeuge 

BARZAHLUNG
Autohandel HYRNIK

64711 Erbach 
Gewerbepark Gräsig 3

Tel.: 0171 6920587
Mail: hyrnik@mobile.de

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger. Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort

Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise -
sofort Bargeld, bitte alles anbieten,

jederzeit erreichbar.
0151/71872306

Tel.: 06258/5089921

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-67704886

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Sammler mit jahrelanger Erfah-
rung: Suche Lampen, Perücken,
Puppen, Bernstein, Haushaltsau�ö-
sungen, Bleikristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelin, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt bis 100
km sowie Wertschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret, Bar-
abwicklung vor Ort. Mo.-So. 7.30-
21 Uhr.   06031 - 7768934

Bares für Rares: Ankauf von Tep-
pichen, Pelze 500 - 5.000 €, Porzel-
lan, Bibeln, Näh-/ Schreibmaschi-
nen, Uhren, D-H-Bekl., Möbel,
Zinn, Handtaschen, Puppen, Blei-
krist., Schmuck.  0163-2211502

1.000,- € Belohnung. Suche
Haus, Grundstück, Scheune zum
Ausbauen oder Eigentumswoh-
nung in Höchst, Hetschbach , Du-
senbach oder Sandbach.

Tel. 0151 47595947

Gesuche Treffpunkt Immobilien

LOVE Letters

Sonstiges
Dringend! Wer gießt meine gro-
ßen Blumenkübel alle 8 Tage wäh-
rend der Sommerzeit in Georgen-
hausen.             Tel. 06162 / 1892

Fliesenleger-Fachmann fliest
oder renoviert Ihr Balkon oder Ter-
rasse           Tel. 0160 / 95597545

Pferdezubehör zu verkaufen: 3
Eckfuttertröge grün, neu, Maße:
63 x 43 x 25 cm, Preis pro Stück
25,- €, 4 Sattelhalter rot, pro Stück
5,00 €, VS-Ledersattel Waldhau-
sen, Federbaum, Kammerweite
ca. 17 cm, mit Steigbügeln + Rie-
men, VB 189,- €, Sattelschrank,
Metall, für 2 Sättel und Ablagefach
oben, Maße B 59 cm, T 59 cm, H
150, VB 149,- €, etliche Meter
Elektroseil, gebraucht, VB 99,- €.

Tel. 0151/75081678

Zu verkaufen

Immobilie/Objekt jeglicher Art dringend 
gesucht!! +/- 20 km um Otzberg

dd9598@t-online.de

Alles was in Alleinlage/Außerhalb ist, von einem Bauernhof, Resthof,
Kuhstall, ehem. gewerblichen Objekt, Grundstück bis hin zu einem

kleinen Hexenhäuschen. 
Zur langf. Pacht, Miete/Mietkauf oder Kauf.

Mit Auto
überschlagen
Reinheim/B426. Ein 57-jähriger
Volkswagen-Fahrer ist am Don-
nerstagmittag (24.3.), gegen 14
Uhr mit seinem Wagen auf der
B426 in Richtung Reinheim
gegen einen Baum geprallt, wo-
raufhin er sich überschlug. Der
Polizei zufolge geriet der Fahrer
aus ungeklärten Gründen auf die
Gegenfahrbahn. Passanten konn-
ten den Mann aus dem Fahrzeug
ziehen. Er wurde von einem Ret-
tungswagen an der Unfallstelle
ärztlich versorgt und kam mit
leichten Verletzungen in ein Kran-
kenhaus. Sein Wagen wurde abge-
schleppt. Die Kirchstraße war für
knapp zwei Stunden voll gesperrt.
Wie genau sich der Unfall zuge-
tragen hat und warum der 57-Jäh-
rige auf die Gegenfahrbahn kam,
muss geprüft werden. Die Schä-
den wurden auf über 15.000 Euro
geschätzt. red

Mordserie im Odenwald
Birgid Windisch veröffentlicht neuen Krimi

Mömlinger Autorin Birgid Windisch.
Foto: Fotostudio Pia Löschinger



Dein Markt für Ostergenüsse

   Aktionspreis   

 3.33 
Frankreich/Italien:  
Rote Tafeläpfel   
»Scifresh«, Kl. I,
je 2-kg-Kiste
(1 kg = 1.67)

   Aktionspreis   

 4.99 

Schweine-Braten 
oder -Gulasch   
aus der Schulter, 
ohne Knochen, 
Haltungsform 2,
je 1 kg

 50%   gespart   

 0.29 
Müller
Froop   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher
(100 g = 0.19)

 37%   gespart   

 1.69 
oder Steinofen Pizza 
Diavolo   
tiefgefroren,
je 350-g-Pckg.
(1 kg = 4.83)

 42%   gespart   

 3.99 

Jacobs
Krönung   
versch. Sorten,
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)

 41%   gespart   

 0.99 
oder Party Clubs 
Cracker   
je 200-g-Pckg.
(100 g = 0.50)

 28%   gespart   

 8.88 

Coca-Cola*, 
Coca-Cola Zero*, Fanta 
oder Sprite Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.74)
zzgl. 3.30 Pfand

 44%   gespart   

 0.99 

Hohes C
Saft   
versch. Sorten, 
aus Konzentrat,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

 32%   gespart   

 2.69 

Rotkäppchen
Sekt oder 
Fruchtsecco   
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.59)

inkl. gratis 
Tragetasche

inkl. gratis 
Tragetasche

Original Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art   
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg.
(1 kg = 5.63)

Lorenz
Crunchips 
Paprika   
je 175-g-Btl.
(100 g = 0.57)
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% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

 14 . Woche. Gültig ab  04.04.2022 

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Dieses SUDOKU wird Ihnen präsentiert von:

Ihr Glasbauer in 
der Region

www.glas-lerchenmueller.de 

Norm Ganzglastür, 
ESG 8 mm 
inkl. Glastürbeschlag 
STUDIO Rondo  

Tel. 06071 9236-0 
Ausstellung: Lagerstraße 47
64807 Dieburg

APRIL
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199,–
Euro* 

Eines darf an Ostern – außer 
Schokoladeneiern – nicht fehlen: ein 
leckeres Essen, das allen schmeckt. 
Hier das Richtige für Jung wie Alt 
zu fi nden ist eine echte 
Herausforderung. Soll 
es ein traditionelles Ge-
richt sein? Oder lieber 
etwas aus der moder-
nen Küche? 

Ein Tipp: Viele Rezept-
klassiker lassen sich mit 
Meerrettich neu inter-
pretieren. Wie wäre es 
mit einem Kasseler Filet 
mit Meerrettichsauce oder 
einer raffi nierten Rote-Bete-Schaum-
suppe mit Sahne-Meerrettich?

Den passenden Meerrettich, egal 
ob cremiger Sahne-Meerrettich, 
klassischer Tafel-Meerrettich oder 
naturscharfer Meerrettich, gibt es 
vom Traditionsunternehmen KOCH’S. 

Sogar einen laktosefreien Creme-
Meerrettich auf Basis einer pfl anz-
lichen Haferquelle bietet das 
KOCH’S-Sortiment seit Neuestem 

an. Das Familienunternehmen 
beschäftigt sich seit über 100 
Jahren mit der schonenden 
Verarbeitung der scharfen 
Knolle und geht gleichzeitig mit 
der Zeit, denn bei den neuen 
Rezepturen rückt die natürliche 
Wurzelwürze noch mehr in 
den Vordergrund. 

Kochen mit der scharfen Knolle  
Mit KOCH‘S Meerrettich wird Ostern ein 

kulinarisches Highlight für jeden Geschmack 

Auf den Meerrettich-Geschmack 
gekommen? Beim KOCH’S Ge-
winnspiel gibt es zehn Genusspa-
kete inklusive Le Creuset® Bräter 
aus Gusseisen zu gewinnen. Hier 
kommt die Gewinnspiel-Web-
seite: www.kochs-meerrettich.de/
gewinnspiel.

ANZEIGE

Unbeschwerter Ruhestand
Tag der offenen Tür in der Residenz Bad König
Bad König. Denkt man ans Alter,
träumen viele vom unbeschwerten
Ruhestand. Wie man dann eigen-
ständig wohnt, selbstbestimmt
lebt und unbeschwert die Zeit ge-
staltet, erfährt man beim Tag der
offenen Tür in der Residenz &
Hotel „Am Kurpark“ in Bad
König am 10. April. 
Von 14 bis 17 Uhr können Inte-

ressenten erleben, wie einfach das
im Odenwald umzusetzen ist. Zu
jeder halben Stunde erfährt man in
Gruppen von bis zu zehn Perso-
nen unter Einhaltung der aktuellen
Hygienevorschriften Interessantes
über Konzept, Abläufe und kann
zwei Wohnungen besichtigen. 
Es besteht zudem die Gelegen-

heit, allgemeine Fragen zu stellen.
„Wir freuen uns, wieder einen Tag
der offenen Tür veranstalten zu
können. Die Interessenten sind oft
sehr beeindruckt von unserem
Haus und fühlen sich sehr wohl“,
erklärt Vermietungsberaterin Sil-
via Uhlig.

Harmonisches Miteinander

Bereits beim Eintreten sind die fa-
miliäre Atmosphäre und das har-
monische Miteinander spürbar.
An der Rezeption, die täglich

durchgehend von morgens bis
abends besetzt ist, haben die Mit-
arbeiter ein offenes Ohr für Fra-
gen und Wünsche. Das schätzen
die Bewohner sehr. „Wir wohnen
gerne in der Residenz „Am Kur-
park“ und fühlen uns hier sehr
wohl. Das Haus, das Team, Um-
gebung, die vielen Möglichkeiten,
es sich gut gehen zu lassen – wir
könnten es nicht besser haben“, ist
man sich einig.

Gut unterhalten

Auch während der Lockdown-
Zeiten waren alle bestens umsorgt
und unterhalten etwa mit der
Hausmusik. Was als Duo startete,
tritt mittlerweile als Quartett mit
Gästen im hauseigenen Restaurant
„Parkblick“ auf. Die Hausmusiker
um Maria-Luise Berg und Hein-
rich Wilhelm sind ein wahrer Pu-
blikumsmagnet. 
„Während des ersten Lockdowns
vor zwei Jahren wollten wir unbe-
dingt unseren Mitbewohnern zei-
gen, dass niemand alleine ist und
zudem Zuversicht versprühen“,
erklärt Co-Initiatorin Maria-Luise
Berg. „Das ist uns sehr gut gelun-
gen und Spaß hat es auch noch ge-
macht“, fügt Heinrich Wilhelm,

Co-Initiator, hinzu. Überhaupt fin-
det das abwechslungsreiche Un-
terhaltungsprogramm, das nun
wieder vollumfänglich angeboten
werden kann, großen Anklang.
„Das trägt sicher auch dazu bei,
dass sich neue Bewohner schnell
einleben. Denn soziale Kontakte
ergeben sich hier fast von selbst“,
weiß Vermietungsberaterin Silvia
Uhlig.

Individuell wählen

In den großzügigen 2- und 3-Zim-
mer-Wohnungen fällt es ohnehin
leicht, sich wohlzufühlen. Hoch-
wertig ausgestattet und mit eige-
nen Möbeln individuell
eingerichtet wird das Appartement
schnell zu einem richtigen Zu-
hause. 
Zu Ihrer Erleichterung stehen

viele Service- und Dienstleitun-
gen zur Verfügung. Jeder Bewoh-
ner wählt selbst aus, ob, wie oft
oder wie lange er z. B. Verpfle-
gung oder Wohnungsreinigung, in
Anspruch nehmen möchte. Es gibt
so viele Möglichkeiten, einen un-
beschwerten Ruhestand in Bad
König zu realisieren. Leben Sie in
der Residenz „Am Kurpark“ Ihren
Traum! red

Eine Kaffeepause im Garten ist auch möglich. Foto: Residenz Bad König

Anzeige

Mehr Lebensqualität
im Ruhestand

Tag der offenen Tür
Sonntag, 10.04.2022

14 bis 17 Uhr

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Werkstraße 27 | 06063.95940

www.senioren-
wohnkonzepte.de

journal
Odenwälder

Auch auf facebook

Das sonnige
und trockene

Frühlingswetter der
letzten Tagen gehört nun  endgül-
tig der Vergangenheit an. Tief-
druckgebiete über Skandinavien
und  Nordwestrussland führen
zunehmend kältere Luftmassen
aus dem Polargebiet  nach Mit-
teleuropa und somit auch in die
Odenwaldregion!
Es bleibt wechselnd, vorherr-

schend jedoch stärker bewölkt
mit  wiederholten schauerartigen
Niederschlägen, die zumindest
auf den  Odenwaldhöhen, im
Verlauf teilweise auch in den
Niederungen zunehmend  als
Schnee bzw. Schneeregen oder
auch als Graupel fallen sollten.
Bei  einen unangenehm kalten
und böigen Nordostwind liegen
die  Tageshöchsttemperaturen
zwischen 4° und 8°C. In den
Nächten muss vor allem bei län-
gerem Aufklaren mit Frost zwi-
schen  0° und örtlich nahe -6°C
gerechnet werden.
Nach kurzer Wetterberuhigung

am Samstag greifen im Laufe des
Sonntags  von Nordwesten her
neue Tiefausläufer auf den Oden-
wald über. Bei einem  weiterhin
mäßigen bis frischen Nordost-
wind kommt es zu zeitweiligen
Niederschlägen, die vor allem
auf den Odenwaldhöhen, in den
Nächten auch  in den Niederun-
gen als Schnee bzw. Schneeregen
fallen können.
In der ersten Aprilwoche bleibt

es weiterhin unbeständig mit
Niederschlägen, die dann zuneh-
mend aber als Regen fallen. Die
Temperaturen steigen gering an
und erreichen anfangs Werte zwi-
schen 5°  und 10°C, im Verlauf
auch bis nahe 13°C. In den Näch-
ten bleibt es mit  Tiefsttempera-
turen zwischen 5° und 0°C
überwiegend frostfrei. Sonniges
und angenehm warmes Früh-
jahrswetter ist allerdings vorerst
nicht in Sicht!
https://odenwaldwetter.de/

von 
Hubertus Volk

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

Hotzkopp
Unikat vom Kikeri-Theater 
veröffentlicht Buch zum 70sten
Normalerweise wird man als Ge-
burtstagskind von allen, denen
man lieb und wert ist, gefeiert und
beschenkt. Doch da bei Roland
Bendo Hotz, dem Gründer und
Leiter des Kikeriki Theaters, be-
kannter Weise vieles nicht ganz
so normal ist, hat er zu seinem
70sten einfach einmal all seinen
Freunden und Bekannten mit
einem sehr persönlichen Buch ein
überraschendes Geschenk zu sei-
nem Geburtstag gemacht. 
Er nennt dieses Buch „Sammel-

surium“, denn er hat darin vieles
von all dem, was sich in den letz-
ten Jahrzehnten neben seiner
Theaterarbeit angesammelt hat,
hineingepackt. Sinnvolles und
Unsinniges, Erfundenes und
Wahres, Geschichten, Gedichte,
Gedanken, Skizzen, Cartoons und
Entwürfe. 
Da nun schon nach kurzer Zeit

bereits etliche Nachfragen nach
diesem Buch bei ihm eingegangen
sind, hat er sich leichten Herzens
dazu entschlossen, dieses „Sam-
melsurium“ auch all denjenigen,
die sich für ihn und seine Theater-
arbeit interessieren, zugänglich zu
machen. 
So steht nun eine kleine Auflage
seines „Sammelsuriums“ allen zur
Verfügung, die einmal etwas

mehr über das Denken und Han-
deln von Roland Bendo Hotz er-
fahren wollen. Wie zum Beispiel
auch, woher plötzlich der Bendo
zwischen dem Roland und dem
Hotz herkommt. 
Zu erhalten ist das Sammelsu-

rium in der Comedy Hall in
Darmstadt (Mail an: info@come-
dyhall.de), im Bessunger Buchla-
den, in der Bücherinsel in Dieburg
und beim Ralf Hellriegel Verlag
in Roßdorf. red

HOTZKOPP

ROLAND BENDO HOTZ

Das Buch-Cover. 
Foto: Herausgeber

Anzeige Alkoholisiert
am Steuer
Reinheim. Eine 43-jährige Frau
aus Reinheim ist am Dienstag-
abend (22.3.), gegen 21.30 Uhr
von der Polizei wegen auffälliger
Fahrweise kontrolliert worden.
Zeugen die auf die Fahrerin auf-
merksam wurden, die auf der
Bundesstraße 38 in Richtung
Spachbrücken unterwegs war, ala-
mierten die Polizei. Eine Streife
begab sich zur Wohnanschrift der
mutmaßliche Fahrerin. Rasch be-
merkten die Ordnungshüter, dass
die Frau unter Alkoholeinfluss
stand. Laut Polizei ergab ein durch-
geführter Alkoholtest einen Wert
von 1,14 Promille. Die 43-Jährige
musste auf der Polizeistation eine
Blutentnahme über sich ergehen
lassen. Ihren Führerschein stellte
die Polizei sicher. red

Brand auf
Schulhof
Brensbach/ Wersau. Auf dem
Schulhof der Grundschule in Wer-
sau ist zwischen Samstag (26.3.)
und Montagmorgen (28.3.) Papier
auf einem Holztisch abgebrannt
worden. Laut Polizeiinformatio-
nen liegt der Schaden nach ersten
Schätzungen bei etwa 200 Euro.
Die Schule hat Anzeige bei der
Polizei erstattet. Ob Kinder oder
Jugendliche aus Wersau die Tat
begangen haben, muss geprüft
werden. red

 Hinweise: 06062-9530
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revitana Großheubach   09371-9480850
revitana Elsenfeld   06022-264939
revitana Höchst   06163-938201
www.revitana.de

*
*

*

FITNESS 
INDIVIDUELL 

WIE ICH!

4 WOCHEN
KOSTENFREI

MONATLICH
KÜNDBAR 9,99 €/WOCHE

Jetzt revitana 4 Wochen
gratis kennenlernen
Fit, gesund und schlank in den Frühling starten –
das ist aktuell ein großer Wunsch vieler Frauen.
revitana bietet dazu alles, was nötig ist: ein exklu-
siv für Frauen entwickeltes Trainingsprogramm,
motivierende Fitness- und Gesundheits-
kurse, effektive Figuranwendungen und ein er-
probtes Ernährungsprogramm. In einer vierwö-
chigen Gratismitgliedschaft kann jetzt jede Frau
alle Studioleistungen in Ruhe kennenlernen. 

revitana bietet flexible Mitgliedschaften, in der
nur die Leistungen gezahlt werden, welche man
nutzen möchte. Generell sind alle Angebote im
revitana monatlich kündbar und 100 % transpa-
rent.

Die vierwöchige Gratismitgliedschaft ist jetzt auch
rund um die Uhr online buchbar unter www.revi-
tana.de. Natürlich besteht auch weiterhin die
Möglichkeit in einem unverbindlichen, kosten-
freien Beratungsgespräch alle Fragen persönlich
mit der Trainerin zu besprechen und dann zu ent-
scheiden, ob man in der vierwöchige Testmit-
gliedschaft alle Angebote kostenfrei
kennenlernen möchte. Hierzu einfach anrufen
oder unter www.revitana.de einen Infotermin 
buchen.  

- Anzeige -
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Leistungen im Auftrag der KÜS:
 Hauptuntersuchung (HU) inkl. Abgasuntersuchung (AU)

 Einzelgenehmigungen (§ 21 StVZO) 

 Sicherheitsprüfung (SP)

 Änderungsabnahmen (§ 19 Abs. 3 StVZO)

 Oldtimer-Gutachten (§ 23 StVZO)

 BOKraft (§ 41 u. 42)

 ADR-Prüfung

Ingenieurbüro Czipka & Koczian GmbH

Kfz-Sachverständigen Leistungen:
 Unfall- und Schadengutachten

 Fahrzeugbewertungen / Wertgutachten

 Beweissicherungsgutachten

 Gasprüfungen nach DVGW 607 für Camping-

Fahrzeuge

 UVV-Prüfungen

Einzelgenehmigungen nach § 21 StVZO

Telefon 06253 – 930903
mail@ing-buero-czipka.de

Carl-Benz-Straße 3
64658 Fürth/Odw.

Hofweg 3
64385 Reichelsheim

Knapp 600 Ukraine-Flüchtlinge
Vorübergehende Unterkunft auch im Kloster Höchst
Höchst/ Odenwaldkreis. Im
Odenwaldkreis sind, Stand 23.
März, 540 aus der Ukraine ge-
flüchtete Menschen gemeldet. Sie
leben verteilt auf alle 12 Städte
und Gemeinden des Kreises, über-
wiegend in Privatunterkünften. 
Am Donnerstag (24. März) sind
weitere 40 Personen angekom-
men. Die Flüchtlinge kamen über
die Hessische Erstaufnahmeein-
richtung für Flüchtlinge in Gießen
in den Odenwaldkreis. Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Asyl-
stelle der Kreisverwaltung werden
die Neuankömmlinge vor Ort be-
treuen.
Diese 40 Menschen werden im

Kloster Höchst aufgenommen, bis
die Asylstelle in Absprache mit
den Kommunen für sie anderen
Wohnungen gefunden hat. Der
Odenwaldkreis hat mit dem Klos-
ter vereinbaren können, dass es als
vorübergehende Gemeinschafts-
unterkunft für Flüchtlinge genutzt
werden kann. Perspektivisch soll
dort Platz für bis zu 65 Personen
sein.
Ziel der Asylstelle ist jedoch

immer, ihnen zeitnah Wohnungen
im Kreisgebiet anzubieten. Wer
Wohnraum für Flüchtlinge zur
Verfügung stellen möchte, kann
dies weiterhin an die Adresse
ukrainehilfe@odenwaldkreis.de
melden.
Von der Unterbringung im Klos-
ter Höchst unterschieden werden
muss die mögliche Beherbergung
von Flüchtlingen in der Heinrich-
Böhm-Halle in Breuberg-Sand-
bach. Die Halle steht nach einer
Absprache zwischen dem Kreis
und der Stadt Breuberg für den
Fall zur Verfügung, dass das Land
Hessen dies anordnet. Einen sol-
cher Einsatzbefehl ist bisher aber
noch nicht erfolgt. Sollte er erteilt
werden, kann der Odenwaldkreis
über sein Katastrophenschutz-Ma-
nagement rasch reagieren und die
Halle zu einer Notunterkunft um-
funktionieren.
Wie viele Flüchtlinge länger im

Odenwaldkreis bleiben werden,

ist noch nicht absehbar. Bislang
haben 133 Bedarfsgemeinschaften
einen Antrag auf Leistungen nach
dem Asylbewerberleistungsgesetz
gestellt (in ihnen leben 110 Er-
wachsene, 23 Kinder bis fünf Jah-
ren sowie 61 Kinder und
Jugendliche von 6 bis 17 Jahren). 
Für die Beantragung dieser Leis-
tungen gibt es einen eigens entwi-
ckelten Kurzantrag für die
Ukraine-Flüchtlinge, der auf der
Homepage des Kreises
www.odenwaldkreis.de steht, zu-
sammen mit dem erforderlichen
„Zusatzbogen Vermögen“. Von
der Startseite der Homepage ge-
langt man über „Ukraine Informa-
tionen“ zu den entsprechenden
Rubriken. Wer keinen Antrag auf
jene Leistungen stellt, wird gebe-
ten, sich bei der Asylstelle zu mel-
den. Das hilft dem Kreis bei
weiteren Planungen. Der Melde-
bogen findet sich ebenfalls auf der
Homepage. 
Generell gilt: Flüchtlinge müssen
beim Einwohnermeldeamt der je-
weiligen Kommune gemeldet
werden. Von dort geschieht eine
Meldung an die Ausländerbehörde
im Landratsamt. Wer aber keinen
Pass oder einen Identitätsnach-
weis hat, muss sich selbst bei der
Ausländerbehörde melden (die
Kontaktdaten stehen auch auf der
Homepage). Alle ukrainischen

Flüchtlinge werden von der Aus-
länderbehörde registriert; zu die-
sem Zweck werden sie von der
Behörde angeschrieben und infor-
miert.
Die mit der Ankunft und Betreu-
ung von Flüchtlingen befassten
Stellen in der Kreisverwaltung
wurden personell aufgestockt. So
wurde im Ausländeramt eine
Stelle zusätzlich eingerichtet, eine
weitere Teilzeitkraft ist in Aus-
sicht.
Darüber hinaus stellt die kreisei-
gene Beschäftigungsgesellschaft
InA gGmbH zwei Kräfte zur Ver-
fügung, die zur Flüchtlingsunter-
stützung in der Asylstelle
angesiedelt werden. Eine weitere
Stelle zur Betreuung von Asylbe-
werbern ist ausgeschrieben. 
Landrat Frank Matiaske dankt

allen, die sich haupt- oder ehren-
amtlich um Flüchtlinge kümmern:
„Im Odenwaldkreis wird bereits
viel getan, denn wir wollen den
Menschen, die aus ihrer Heimat
geflohen sind und bei uns ankom-
men, helfen, damit sie ohne Angst
leben können. Wir sehen täglich
Bilder aus den Kriegsgebieten.
Und doch können wir nur erah-
nen, was die Geflüchteten durch-
gemacht haben und in welcher
psychischen Verfassung sie sind.
Sie brauchen auch weiter unsere
Solidarität.“ red

Auch der Mossautaler Olaf Spiekermann brachte zahlreiche Flüch-
tende in den Odenwald. Foto: Olaf Spiekermann

Orden für Jochen Rietdorf
Ministerpräsident Volker Bouffier gratuliert
Odenwaldkreis/ Wiesbaden. Für
sein großes ehrenamtliches Enga-
gement im Bereich der Feuer-
wehrmusik hat Ministerpräsident
Volker Bouffier am Mittwoch
(9.3.) Jochen Rietdorf aus Rei-
chelsheim mit dem Hessischen
Verdienstorden ausgezeichnet.
„Seit mehr als 40 Jahren bringt

sich Jochen Rietdorf in verschie-
denen verantwortungsvollen Posi-
tionen in der Feuerwehrmusik ein
und sorgt mit Begeisterung und
Herzblut dafür, dass diese schöne
Tradition bis über die Landesgren-
zen hinaus erhalten bleibt“, sagte
der Ministerpräsident bei der Fei-
erstunde in Wiesbaden.
Rietdorf ist Landesstabführer

und Mitglied im Präsidium des
hessischen Landesfeuerwehr-
bands sowie Stellvertretender
Bundesstabführer im Deutschen
Feuerwehrverband.
An der Ehrungsveranstaltung

nahmen auch Landrat Frank Ma-
tiaske, der Reichelsheimer Bür-
germeister Stefan Lopinsky und
Kreisbrandinspektor Horst Fried-
rich teil. Sie beglückwünschten
Jochen Rietdorf zu der hohen
Auszeichnung und dankten ihm
auch für seinen vielfachen Ein-
satz in der Region – sowie seiner

Frau Ulla Rietdorf, die ihn in sei-
nen Aktivitäten unterstützt und
sehr aktiv begleitet. 
Im Odenwaldkreis ist Jochen

Rietdorf unter anderem als Initia-
tor und Gesamtorganisator der
Reichelsheimer Märchen- und
Sagentage bekannt. Zudem ist er
als Tourismusverantwortlicher
der Gemeinde in vielen touristi-
schen Gremien und Arbeitsge-
meinschaften der Region tätig

und Rechner im Verkehrs- und
Verschönerungsverein Reichels-
heim. Außerdem ist er sehr inte-
ressiert an heimatgeschichtlichen
Themen und Mitglied im Arbeits-
kreis Regionalmuseum in Rei-
chelsheim.
Von 2001 bis 2017 war er Mit-

glied des Denkmalbeirats des
Odenwaldkreises, davon elf Jahre
stellvertretender Vorsitzender des
Gremiums. red

Jochen Rietdorf aus Reichelsheim ist im Biebricher Schloss in Wies-
baden mit dem Hessischen Verdienstorden geehrt worden. Begleitet
wurde er von seiner Frau Ulla Rietdorf. Zu den Gratulanten gehörten
auch (von links) Bürgermeister Stefan Lopinsky, Landrat Frank Ma-
tiaske und Kreisbrandinspektor Horst Friedrich.

Foto: Kreisfeuerwehrverband



Erbach. Mit dem Dritten Gesetz
zur Änderung des Betreuungs-
rechtes wurde die Patientenverfü-
gung im Betreuungsrecht
verankert. Die Bürgerinnen und
Bürger, aber auch die Ärztinnen
und Ärzte, Betreuerinnen und Be-
treuer und Bevollmächtigte haben
endlich Rechtsklarheit und mehr
Rechtssicherheit beim Umgang
mit Patientenverfügungen. 
Im Gesetz ist klargestellt, dass

die Menschen in jeder Phase ihres
Lebens selbst entscheiden können,
ob und wie sie behandelt werden
möchten. Zugleich ist gewährleis-
tet, dass bei Missbrauchsgefahr

oder Zweifeln über den Patienten-
willen ein Gericht als neutrale In-
stanz entscheidet.
Die Broschüre „Patientenverfü-

gung“ gibt eine Hilfestellung für
diejenigen, die eine solche indivi-
duelle Patientenverfügung treffen
wollen. So vielfältig wie die Wert-
vorstellungen und Glaubensüber-
zeugungen der Menschen in
unserem Land sind, so vielfältig
sind auch die individuellen Ent-

scheidungen der Einzelnen, die
sich daraus ergeben und die in
eine Patientenverfügung einflie-
ßen können.
Beim Caritas Zentrum Haupt-

straße 42 in Erbach ist die Bro-
schüre „Patientenverfügung“
kostenlos erhältlich. Öffnungszei-
ten des Caritas Zentrums in der
Hauptstraße 42 in Erbach montags
– freitags von 9 – 12 Uhr; Tel.:
06062-955330. red

Erbach.Viele Menschen, die eine
Corona-Erkrankung durchge-
macht haben, plagen in deren
Folge Atemnot bei Belastung,
Konzentrationsschwierigkeiten,
allgemeine Erschöpfung und
weitere diffuse Beschwerden.
Diese können über längere Zeit
bestehen bleiben, eine Besserung
stellt sich manchmal nur langsam
ein. 
Der Leidensdruck dieses Long-

Covid-Syndroms kann zu depres-
siven Zuständen führen und
unangenehme Folgen in der Be-
wältigung des Alltags mit sich
bringen. Auch bei der besten me-
dizinischen Versorgung fehlt oft
der Austausch mit ebenfalls Be-
troffenen, der das Leid lindern
und dessen Druck nehmen kann.

Dies veranlasste nun Friedel
Weyrauch, Sprecherin der Selbst-
hilfegruppen im DRK-Kreisver-
band Odenwaldkreis, dazu, eine
solche Gruppe aus der Taufe zu
heben. Die Idee hatte DRK-Prä-
sident Georg Kaciala einge-
bracht. „Solche Gruppen gibt es
in Hessen aktuell nur in Limburg,
in Frankfurt und in Ober-Ram-
stadt“, weiß Weyrauch. 
Mit dieser Einrichtung hat das

Rote Kreuz nun ein niederschwel-
liges Angebot zur psychosozialen
Unterstützung geschaffen. „Unsere
Selbsthilfegruppe fängt auf, was
die niedergelassenen Ärzte mit
ihrer akuten Betreuung nicht leisten
können“, sagt der Internist und
stellvertretende Kreisverbandsarzt
Dr. Ulrich Herrmann, der bei der

Informationsveranstaltung einen
Vortrag zum Thema hält und im
Anschluss befragt werden kann. 
Teilnehmer ist auch dessen Kol-

lege Dr. Raimund Keysser, Allge-
meinmediziner aus Oberzent, der
immer noch unter den Folgen sei-
ner schweren Long-Covid-Erkran-
kung zu leiden hat. 
„Die Gruppensitzungen sind aber
keine medizinischen Beratungen,
sondern dienen in geschütztem
Rahmen den Betroffenen zum Aus-
tausch untereinander“, unterstreicht
Herrmann. red

 Infos unter Tel. 06062-
607601 und über E-Mail:   selbst-
hilfe@drk-odenwaldkreis.de, oder
auf  www.selbsthilfe.drk-oden-
waldkreis.de     
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Stellenmarkt

Kein Taschengeld mehr? 

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

0 61 04 / 4 97 08 35

oder per Whatsapp

0 61 04 / 4 97 00

WIR SUCHEN PROSPEKTVERTEILER

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt auf 450-Euro-Basis eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n (m/w/d)
möglichst mit RA-Micro-Kenntnissen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an: 
Rechtsanwalt Wolfgang Brunner
Bahnhofstr. 29, 64720 Michelstadt
Tel.: 06061/96521-0 oder per Mail an info@orth-brunner.de

 

 Seniorenhaus Odenwald GmbH 
Bernd Hey 
In der kleinen Harras 48 
64756 Mossautal-Güttersbach 

  
 

 
Telefon 06062 / 9184-0 
Fax 06062 / 4390 
info@seniorenhaus-odenwald.de 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir  
zur Unterstützung unseres Teams eine 

 

 Pflegehilfskraft  
 (m / w / d) 

in Teilzeitbeschäftigung 50% od. 75% 
Für diese Aufgabe benötigen Sie keine besondere Qualifikation.                      

Sie sollten aber über viel Liebe und Respekt im Umgang mit alten Menschen,             
Einfühlungsvermögen und Teamgeist verfügen. 

In unserem  Haus mit 38 Plätzen im Mossautaler Ortsteil Güttersbach bieten wir 
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern jeden Tag Liebe, Geborgenheit und 
ein behütetes Umfeld. Wenn Sie das Gefühl haben, dass Sie zu uns passen, 
dann bewerben Sie sich bei uns, gerne schriftlich, per Mail oder auch 
telefonisch. Sollten Sie im Vorfeld Fragen haben, beantwortet Ihnen diese 
gerne Herr Hey, den Sie unter den untenstehenden Kontaktdaten erreichen. 

WIR FREUEN UNS 
AUF IHRE BEWERBUNG. 

 
 

 

 Seniorenhaus Odenwald GmbH 
Bernd Hey 
In der kleinen Harras 48 
64756 Mossautal-Güttersbach 

  
 

 
Telefon 06062 / 9184-0 
Fax 06062 / 4390 
info@seniorenhaus-odenwald.de 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Unterstützung  
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine(n) 

 

 Raumpfleger/in  
 (m / w / d) 

in Teilzeitbeschäftigung 50% – 75% 
Für diese Aufgabe benötigen Sie keine besondere Qualifikation.                      

Sie sollten aber über viel Liebe und Respekt im Umgang mit alten Menschen,             
Einfühlungsvermögen und Teamgeist verfügen. 

In unserem kleinen Haus mit 38 Plätzen am Rande des Mossautals bieten wir 
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern jeden Tag Liebe, Geborgenheit und 
ein behütetes Umfeld. Wenn Sie das Gefühl haben, dass Sie zu uns passen, 
dann bewerben Sie sich bei uns. Gerne schriftlich oder auch telefonisch. Sollten 
Sie im Vorfeld Fragen haben, beantwortet Ihnen diese gerne Herr Hey, den Sie 
unter den untenstehenden Kontaktdaten erreichen.            

WIR FREUEN UNS 
AUF IHRE BEWERBUNG. 

  

Unterstützung 
für Long-Covid-Patienten
Rotes Kreuz gründet Selbsthilfegruppe für Betroffene

Die Initiatoren von rechts: Dr. Ulrich Herrmann, Friedel Weyrauch, Frank Sauer, Dr. Raimund Keysser
Foto: Michel Lang

Michelstadt. Ein Blick in den
Veranstaltungskalender 2022 von
Michelstadt verrät, dass es steil
nach oben geht mit einem Jahres-
programm, das sogar weit über
den bekannten Rahmen der Jahre
vor der Pandemie hinausgeht.   
Das Kulturamt hat gleich zwei

Jubiläen berücksichtigt, die das
gewohnt reichhaltige und an-
spruchsvolle Kulturangebot er-
gänzen.
In das Frühjahr startet die Stadt

mit einem Festakt anlässlich des
50-jährigen Bestehens der Städte-
verschwisterung mit der französi-
schen Partnerstadt Rumilly, der
am 1. April stattfindet. 
Zum Zweiten bewirbt das Kul-

turamt unter dem Titel „Histotain
Michelstadt“ am 28. Mai die Neu-
aufstellung der Stadtführungen,
die an diesem Tag auszugsweise
vorgestellt werden. 

Wer das größte Odenwälder
Frühlingsfest vermisst hat, darf
sich auf die Pfingstwoche freuen,
wenn am 3. Juni der 66. Bienen-
markt eröffnet wird. Mit einer Mi-
schung aus Jahrmarkt,
Vergnügungspark und sportlich-
vergnügtem Begleitprogramm
wird das beliebte Volksfest wieder
zehn Tage lang das Geschehen in
Michelstadt bestimmen. 

Zu den Höhepunkten zählen
ebenfalls wieder die Musiknacht
(25. Juni), der Team-Marathon (1.
Juli), das Altstadtfest (19. bis 21.
August), das Marktgeschehen der
Kunsthandwerker Odenwald (26.
bis 28. August) sowie das Wein-
brunnenfest mit Kirchweih (30.

September bis 3. Oktober). 
Michelstadt ist auch der Ort der

Freilichtaufführungen im zentra-
len Odenwald, was am 8. und 10.
Juli, sowie vom 22. bis 24. Juli
mit dem Stück „Stoff“ des Vereins
Spiellust unter Beweis gestellt
wird. Vom 14. bis 16. Juli spielt
die Spiellust im Kellereihof ihr
„Jubiläums Überraschungsei“.
Fortgesetzt wird die Auffüh-

rungsreihe im Schlosshof Fürste-
nau in Steinbach, zu der am 16.
Juli die Heidelberger Studenten-
gruppe Vogelfrei „Der Kandidat“
präsentiert. Mit einer weiteren
Theateraufführung stellt Regis-
seur Erich Becker das Leben und
Wirken des Biografen Karl des
Großen und fränkischen Gelehr-
ten Einhard vor. Das Stück wird
vom 9. bis 18. September in der
Kellerei dargeboten. 
Zu seinem dreißigjährigen Beste-
hen lädt der Verein Museums-
straße Odenwald-Bergstraße am
17. Juni in den Kellereihof zur Ju-
biläumsveranstaltung ein. Um das
historische Erbe geht es bei der
Nacht der offenen Museen, die am
3. September im Stadtmuseum im
Programm steht. 
Nicht unerwähnt bleiben sollen

weitere besondere Veranstaltun-
gen, wie die lange Einkaufsnacht
am 20. August, die Präsentation
des Mini-Mathematikums der
Stiftung der Sparkasse Odenwald-
kreis vom 20. September bis 7.
Oktober, die Interkulturelle
Woche (23. September bis 3. Ok-
tober) und eine Lesung des Stadt-
schreibers von Michelstadt, Jan

Wilm, am 14. Oktober im Stadt-
museum in Zusammenarbeit mit
der Buchhandlung Schindel-
hauer.
Die Themen-Einkaufstage des

Einzelhandels finden in diesem
Jahr zwischen August und No-
vember (stets der erste Samstag
im Monat) statt und sind, wie
schon in den Vorjahren, abwech-
selnd einem Element (Wasser,
Luft, Erde und Feuer) gewidmet.   
Einen runden Geburtstag feiert

in diesem Jahr der Michelstädter
Weihnachtsmarkt. In seiner 70.
Auflage begleitet der zu den be-
liebtesten seiner Art in Deutsch-
land zählende Budenzauber
Einheimische wie Gäste durch
die Adventszeit. Die Eröffnung
findet am 25. November statt; zu
Ende geht das innerstädtische
Markttreiben (www.michelstaed-
ter-weihnachtsmarkt.de) am 18.
Dezember. 
Mit sechs interessanten Fachre-

feraten wird – nach zweijähriger
Unterbrechung – die beliebte
Vortragsreihe „Unser Odenwald
– vom Bekannten zum Unbe-
kannten“ fortgesetzt. Über die
einzelnen Beiträge informiert ein
farbig gestalteter Flyer. 
Weiter sind in diesem Jahr noch
Matineen im Stadtgarten geplant.
Auch Yoga im Stadtgarten wird
es in diesem Jahr wieder geben.
Ergänzt wird dies durch „Lesun-
gen“ ebenfalls im Stadtgarten. Im
Jahresverlauf sind weitere Mu-
sikbeiträge im Kellereihof in Pla-
nung. Die Termine werden noch
bekannt gegeben. red

Feste, Musik und Theater
Michelstadt gibt Veranstaltungen für 2022 bekannt

Michelstadt hat für 2022 viel vor. Foto vom Kalender made by Jürgen Kiffe

Infos zur Patientenverfügung
Broschüre kostenlos beim Caritas Zentrum erhältlich
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Seit über 70 Jahren entstehen bei OWA mit Neugier und Leidenschaft einzigartige 
Deckensysteme, die nachhaltig für Sicherheit und Wohlbefinden sorgen. In unse-
rem international tätigen mittelständischen Familienunternehmen profitieren Sie 
von flachen Hierarchien, einem freundlichen Betriebsklima und der Möglichkeit 
der persönlichen Weiterentwicklung.

Zur Erweiterung unserer Teams suchen wir für unsere Profilproduktion in Michelstadt 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen direkt an unseren Personalleiter 
Herrn Michael Jungnitsch, michael.jungnitsch@owa.de
oder bewerben Sie sich über unser Karriereportal

OWA - Odenwald Faserplattenwerk GmbH  
Dr.-F.-A.-Freundt-Straße 3 | 63916 Amorbach | tel +49 93 73 . 2 01-0 | info@owa.de | www.owa.de

Maschinen- und Anlagenführer Michelstadt (m/w/d)

Mitarbeiter Lager/Logistik Michelstadt (m/w/d) 

Bedienen und Betreuen der Produktionsanlage 
während der Produktion
Verpacken von Profilen
Durchführen der Rüstvorgänge an den Produktions-
anlagen
Durchführen von Instandhaltungsarbeiten an den 
Produktionsanlagen
     - Bestücken, Vorrichten und Warten der 
        Rollformersätze
     - Überprüfen und Instandhalten der Werkzeugsätze
     - Kontrolle und Instandsetzen der Schneidstempel   
        und Matrizen
Durchführen der produktionsbegleitenden Qualitäts-
prüfungen
Kontrolle des Werkzeugbestandes / Ersatzteile und 
Dokumentation
Einhaltung von Sauberkeit und Ordnung sowie den 
Arbeitssicherheitsvorschriften

Überwachen der Bestände von Spaltbändern, Paletten 
Kartonage und Zusatzstoffen
Durchführen von Bestellungen, 
Abruf bei Rahmenaufträgen im ERP-System
Warenanlieferung erfassen, Wareneingangskontrolle 
Durchführen von Inventuren
Kommissionieren von Umlagerungen und 
Direktversand
Verladen von Umlagerungen und Direktversand

Aufgabenbereich: Voraussetzungen:

Bereitschaft zur Arbeit im Schichtbetrieb 
(2 und 3-Schicht)
Gutes technisches Verständnis, Handwerkliches 
Geschick
Abgeschlossene Ausbildung im technischen 
Bereich sowie Kenntnisse in der Bedienung und 
Einrichtung von Umformwerkzeugen 
wünschenswert 
Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen
PC-Kenntnisse

Aufgabenbereich:

Leistungen:

Strukturierte Einarbeitung in einem familiengeführten Unternehmen
Vergütung nach Haustarifvertrag inkl. 13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zeiterfassung mit Gleitzeitkonto, 30 Tage Jahresurlaub
Betrieblich geförderte Altersvorsorge und Berufsunfähigkeitsversicherung
Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten in unserer OWA-Akademie
Zahlreiche kostenlose Parkmöglichkeiten auf dem Firmengelände 

Voraussetzungen:

Bereitschaft zur Arbeit im Schichtbetrieb 
(2 und 3-Schicht) 
Umgang mit Lagerverwaltungssystemen, 
ERP-System, etc.
Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermögen
Sorgfältiges und genaues Arbeiten
Staplerführerschein erforderlich

Mach was,
das zählt
Bewirb Dich für ein 

 DUALES STUDIUM 

oder eine AUSBILDUNG
www.Ŵnanzverwaltung-mein-job.de

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Noch Fragen?

Finanzamt Darmstadt  •  Frau Breitenbach  •  06151/102-4444  •  ausbildung@fa-dam.hessen.de

Finanzamt Dieburg  •  Herr Weinkauf  •  06071/2006-333  •  ausbildung@fa-dib.hessen.de

Finanzamt Groß-Gerau  •  Herr Gils  •  06152/9924-600  •  ausbildung@fa-gge.hessen.de

Finanzamt Michelstadt  •  Frau Weis  •  06061/78-555  •  ausbildung@fa-mic.hessen.de

Wir sind ein dynamisches und stark wachsendes Familien-
unternehmen. Wir suchen auch weiterhin Unterstützung 
für die Wartung und Reparatur unserer Anlagen und bieten 
einen sicheren Arbeitsplatz als

Elektroniker*  
Fachrichtung Betriebstechnik, Automatisierungs- 
technik oder Energie- und Gebäudetechnik
Deine Aufgaben:
•  Innerhalb des Teams unserer Elektrowerkstatt betreust du 

unseren hochautomatisierten Anlagen- und Maschinenpark und 
unterstützen dessen Optimierung

•  Du übernimmst bei Ausfällen und Störungen die Fehlersuche
•  Du führst die Reparatur und Wartung der Anlagen durch und 

bist für Elektroinstallationsarbeiten verantwortlich

Dein Proȴl:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker/-in einer der 

Fachrichtungen Betriebstechnik, Automatisierungstechnik oder 
Energie- und Gebäudetechnik

•  Du besitzt Kenntnisse in der Steuerungstechnik SPS / S7
•  Idealerweise Erfahrung in der Wartung und Fehlerbehebung 

automatisierter Anlagen

food.family/mitmachen-karriere
bewerbung@josera.de
*Wichtig ist nur, dass wir zueinander passen.  
Herkunft und Geschlecht spielen keine Rolle.

Vordenker & Vormacher gesucht!

Reisemobil-Center 
Rhein-Main-Odenwald

Reinhard-Müller-Ring 14a

Reisemobil-Center
Rhein-Main-Odenwald

Ein Unternehmen der Autohaus LUTZ GmbH & Co. KG

reise-mobil-center.de

Wir suchen Sie!
Kundendienstberater 
Wohnmobile
für unser Reisemobil-Center Rhein-Main-Odenwald

Wir sind ein bundesweit tätiger Ausstatter von Werk- und Tech-
nikräumen für Schulen und Universitäten. Zur Verstärkung un-
seres Teams suchen wir ab sofort, unbefristet und mit einer
Wochenarbeitszeit von 40 Stunden, eine/n Mitarbeiter/in für

Lager/Wareneingang/Versand
Zum Aufgabengebiet gehören die Erfassung und Kontrolle der
Wareneingänge, die Lagerführung und Kommissionierung, das
Be -, und Entladen von Speditionsfahrzeugen, die Terminierung
und Überwachung der Lieferungen und Montagen in Absprache
mit Lieferanten und Kunden, der Versand der Aufträge sowie die
Montage von Bauteilen und Möbeln. 
Der optimale Bewerber verfügt über eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung in einem holz- oder metallverarbeitenden Beruf
und gute handwerkliche Fähigkeiten. Hohe Zuverlässigkeit, gute
Kommunikationsfähigkeit und eine gewissenhafte, quantitativ
und qualitativ sehr gute Arbeitsleistung sind ebenso erforderlich
wie das einwandfreie Beherrschen der deutschen Sprache in
Wort und Schrift sowie eine gültige Fahrerlaubnis. Erfahrungen
im Umgang mit einem Warenwirtschaftssystem und MS Office
sind ebenso erwünscht wie die Berechtigung zum Fahren von
Flurförderzeugen (Staplerschein).
Sollte Sie die Herausforderung, in einem kleinen, hoch motivier-
ten Team mitzuwirken ansprechen, senden Sie Ihre vollständige
Bewerbung mit frühestmöglichem Eintrittstermin sowie Ihren
Gehaltsvorstellungen an info@weba-tuwas.de oder

WEBA Schulausstattung GmbH
Ernst-L.-Edelmann Str. 6
64760 Oberzent / BeerfeldenSchulausstattung GmbH

Wir suchen Verstärkung

für Fenster, Haustüren, Wintergärten und Sonnenschutzprodukte

IHR PROFIL:
Ausgebildeter Metallbauer, Tischler, Rollladen- und
Sonnenschutzmechatroniker oder Fensterbauer mit Erfahrung in der
Branche/selbstständiges Arbeiten und Zuverlässigkeit/Einsatzbereitschaft und
Flexibillität/Teamfähigkeit/körperliche Belastbarkeit/Führerschein Klasse B

für administrative Aufgaben, Erstellen von Angeboten, Aufträgen und
Rechnungen, Telefon und Disposition

IHR PROFIL:
Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Kauffrau/mann kundenorien-
tiertes und selbstständiges Arbeiten, Flexibillität und Belastbarkeit, vorteilhaft:
Berufserfahrung in der Branche, technisches Verständnis erforderlich
(Bitte schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post an)

Relystraße 44 • 64720 Michelstadt

Telefon 06061 71464
info@kabel-fensterbau.de

Monteur (m/w/d) Vollzeit

Fensterbauer (m/w/d) Vollzeit

Metallbauer (m/w/d) Vollzeit

Sachbearbeiter (m/w/d) Vollzeit

Sie haben Spaß am Erfolg 
und möchten Karriere machen? 
Dann zögern Sie nicht!
Wir suchen:
- Bezirksleiter (m/w/d)
- Fachberater/-verkäufer (m/w/d)

Auch Branchenfremden geben wir eine Chance!

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an:
HEIM & HAUS · Hochstraße 7–9 · 47169 Duisburg
Ansprechpartner: Herr Steinborn · Tel.: 0171-2036807
E-Mail: steinborn@heimhaus.de · www.heimhaus.de

• Markisen
• Rollläden
• Dachfenster-Rollläden
• Kunststofffenster
• Haustüren
• TerrassendächerNr. 1 im Direktvertrieb hochwertiger Bauelemente

Über 1,5 Mio. zufriedene Kunden in Deutschland Qualität made in Germany

Kroatische Frau sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich spreche gut deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur langfristig! Bitte nur se-
riöse Anfragen!
 0621-18060334,01579-2452024

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700
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Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

www.egro-mediengruppe.de

Aufgaben
•  Selbstständige Organisation und Bearbeitung der Aufgaben im Sekretariat

einschließlich Bearbeitung der internen und externen Korrespondenz
• Terminplanung und -überwachung sowie Reiseplanung und -abrechnung
• Erstellung und Aufbereitung Reportings
• Erteilen von Auskünften
• Ausführen von Assistenz- und Verwaltungsaufgaben (z.B. Zusammenstellung

von Statistiken, Koordination mit Fremdfirmen, Organisation des Fuhrparks, 
Büromaterial)

• V  von Besprechungen
• Überwachung des Kostenstellen-Budgets
• Bearbeitung von Sonderaufgaben

Anforderungen
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 

(i.d.R. als Kauffrau/-mann für Bürokommunikation
• Sehr gute PC-Kenntnisse (MS-Office)
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
• Sicheres Auftreten sowie sehr hohe Kunden- und Dienstleistungsorientierung
• Hohe Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
• Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Strukturierte Arbeitsweise

Wir bieten:
• Einen modernen und entsprechend der Anforderungen flexibel gestalteten

Arbeitsplatz und ein hilfsbereites und kompetentes Team
• ichere , unbefristete  Arbeitsvertrag
• Flache Hierarchien
• Solide Einarbeitung
• Eigenverantwortliches Arbeiten

 vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte per eMail an: anita.schaar@egro-direktwerbung.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Egro-Direktwerbung GmbH · Bieberer Straße 137 · 63179 Obertshausen · Telefon 06104-497036

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 (m/w/d) 
Unser Standort ist in Obertshausen.

Die EGRO-Mediengruppe hat mit ihren 16 Unternehmen ein gemeinsames Ziel: 
Menschen zu erreichen. Sechs Zeitungsverlage, sechs Zustellorganisationen und 
vier Spezial-Agenturen, mit über 250 Mitarbeitern in den Bereichen Beratung, 
Verwaltung und Redaktion sowie knapp 10.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in der Logistik, arbeiten daran, Wachstum für ihre Kunden zu generieren.  
Seien Sie dabei!

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im

Vertriebsinnendienst oder Büromanagement
• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten 

Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und 

dynamischen kleinen Team
• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:
regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in 
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung eine

assistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenen Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser 
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, 
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!  
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige 
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz 
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin zur Verstärkung
unseres Teams eine/n

Redaktionsleiter (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit (50%)

Ihre Aufgaben:
• Sie organisieren, planen und gestalten die wöchentliche 
Print-Ausgabe sowie die Online-Ableger des
  Odenwälder Journals
• Sie bereiten Themen und Texte zielgruppengerecht auf.
  Dabei bearbeiten Sie Fremdtexte, sind aber auch
  selbst Autor
• Bei wichtigen Anlässen sind Sie vor Ort als Reporter
  unterwegs
• Dabei sind Sie Bestandteil eines dynamischen Teams,
  für das ständige Innovation, Flexibiliät und
  Leistungsbereitschaft selbstverständlich ist

Ihr Profil:
• kommunikatives und souveränes Auftreten
• gewissenhafte und eigenständige Arbeitsweise
• überzeugende Rechtschreibsicherheit
• einschlägige journalistische Erfahrung, idealerweise ein
abgeschlossenes Volontariat
• Routine in der Recherche und Bewertung von
Nachrichten
• Affinität zur südhessischen Region/Odenwald
• Kollegialität, Teamfähigkeit und Flexibilität

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns,
Sie kennenzulernen. Bitte senden Sie Ihre vollständigen
und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit frühest-
möglichem Eintrittstermin per E-Mail (bitte nur eine pdf-
Datei) an:

Odenwälder Journal Medienhaus GmbH
z. Hd. Volker Zaborowski
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
vz@odw-journal.de

Stellen-
markt
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin zur Verstärkung
unseres Teams eine/n

Journalist/in
Freie Mitarbeiter (m/w/d) für das

Odenwälder Journal, ab sofort gesucht!

Ihr Profil:
• kommunikatives und souveränes Auftreten
• gewissenhafte und eigenständige Arbeitsweise
• überzeugende Rechtschreibsicherheit
• ausnahmslos sorgfältige journalistische Arbeit
• Journalistische Erfahrung, bevorzugt erworben bei
Tageszeitungen oder einer Qualitäts-Anzeigenzeitung
• Eigenständige Themenfindung und Recherche, auch im
Internet und sozialen Netzwerken
• Affinität zur südhessischen Region/Odenwald
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität auch am
Abend und am Wochenende
• eigener PKW

Wir bieten:
• Freie Mitarbeit in unserer Redaktion im Herzen des
Odenwaldes — ab sofort
• Ein engagiertes, kollegiales Team, das
Lokaljournalismus lebt und liebt
• Vielfältige Möglichkeiten, journalistische Fähigkeiten zu
erweitern und teilzuhaben an Themen- und
Ideenfindung

Möchten Sie ein Teil des Teams Odenwälder Journals
werden, dann bewerben Sie sich jetzt per E-Mail (bitte nur
eine pdf-Datei) an:

Odenwälder Journal Medienhaus GmbH
z. Hd. Volker Zaborowski
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
vz@odw-journal.de
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Aktiv: 
• Für den Erhalt & die Pflege bestehender

MTB-Strecken
• Für die Umsetzung / Realisierung neuer

Bike-Projekte im Mümlingtal, z.B. den
neuen Bike-Spielplatz mit Pump-Track 
in Michelstadt

oder
Passiv:
• Unterstütze uns mit Deiner Stimme und

gib den Bikern mehr Gewicht bei der 
Verwirklichung zukünftiger Projekte.

Wir suchen Dich!
Werde bei uns Mitglied!

Infos unter: www.muemlingtalradler.de oder
email: verein@muemlingtalradler.de

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 920
Fax 0 61 65 / 930 940



Der Garten als Hobby- und Ent-
spannungsort gewinnt immer
mehr an Bedeutung – damit stei-
gen auch die Anforderungen an
die Ausstattung. Holz als Natur-
material fügt sich harmonisch in
das grüne Wohnzimmer ein.

1. Warum Holz für die Ter-
rasse?
Als nachwachsender Rohstoff ist
Holz wie geschaffen, um dem Au-
ßenbereich ein natürliches und be-
hagliches Ambiente zu verleihen.
Mit ihrer unverwechselbaren Hap-
tik und Optik bringen etwa Terras-
sendielen für die Holzterrasse
einen individuellen Look in den
Garten.
Ein weiterer Vorteil ist die posi-

tive Ökobilanz von Holz: Es
wächst laufend nach und bindet
dabei noch klimaschädliches
CO2.

2. Wie pflegeintensiv ist Holz?
Holz ist zwar schön, aber emp-
findlich. Dieses Vorurteil hält sich
hartnäckig. Tatsächlich aber ma-
chen moderne Materialien den
Aufwand etwa für Imprägnierun-
gen überflüssig. 
In Norwegen wurde das umwelt-
freundliche, patentierte Verfahren
für Kebony Holz entwickelt.
Durch die Behandlung mit einer
biologischen Flüssigkeit wird die
Zellstruktur permanent gestärkt.
Das Holz wird dadurch deutlich
robuster und langlebiger. Dank
der damit produzierten hochwer-
tigen Holzdielen erhält die Ter-
rasse einen eleganten Look. 

3. Worauf kommt es bei der Pla-
nung der Terrasse an?
Entscheidende Faktoren sind die
Ausrichtung und die Größe des
Gartens. Der Terrassenbereich
sollte der Gesamtfläche angepasst
werden, damit sie nicht überdi-
mensioniert wirkt. Liegt die Holz-
terrasse permanent in der Sonne?
Dann sollte man gleichzeitig an
eine Überdachung oder Markise
als Schattenspender denken.
Ein Wasserbereich rundet die

Gartengestaltung stilvoll ab.
Gleichzeitig sollte man auf oder
neben der Terrasse genug Platz für
Esstisch, Sitzgelegenheiten und
die Outdoor-Küche einplanen.

4. Die neue Terrasse selber
bauen oder Profis beauftragen?
Solider Unterbau, Drainage, Aus-
richtung und fachgerechte Ver-

schraubung: Beim Aufbau einer
neuen Holzterrasse sind zahlrei-
che Feinheiten zu beachten. Dem
Laien ohne entsprechende Erfah-
rungen unterlaufen dabei schnell
Fehler, die sich anschließend als
kostspielig herausstellen können.   
Daher empfiehlt es sich, erfah-

rene Fachhandwerker mit der ge-
samten Planung und Montage der
neuen Holzterrasse zu beauftra-
gen.
Bei Kebony etwa gibt es ein

Netzwerk von professionellen
Verarbeitern, die in der Verarbei-
tung und Montage der Qualitäts-

holz-Produkte geschult und zerti-
fiziert sind. 

5. Wie werden Terrassendielen
richtig gepflegt?
Ein weicher Besen und etwas
Wasser – mehr Pflege benötigen
die Holzdielen aus Kebony nicht.
Aufgrund ihrer Veredelung wird
regelmäßiges Streichen überflüs-
sig, Reinigen reicht aus.

6. Auf welche Qualitätskriterien
sollte man achten?
Die Herkunft der Hölzer, ihre Ver-
arbeitung und die Eigenschaften

hinsichtlich Langlebigkeit und
Pflege der Dielen sind wichtige
Faktoren bei der Auswahl des
neuen Terrassenbelags. Bei beson-
ders robusten Echtholzdielen
geben Hersteller lange Garantien,
mit denen Hauseigentümer auf
Nummer sicher gehen.
Unabhängige Zertifizierungen

wie das FSC-Prüfzeichen für den
Ursprung des Holzes sind wichtig
für alle, denen Nachhaltigkeit am
Herzen liegt. djd

Holz sorgt für ein natürliches und behagliches Flair auf der Terrasse.
Foto: djd/kebony.de

Wettengl-Bielesch
Garten- u. Landschaftsgestaltung

64395 Brensbach - Ringstraße 19

Mobil: 0170 / 447 65 95 - Tel: 0 61 61 / 877 94 47
Fax: 0 61 61 / 877 562 - e-mail: bielesch@t-online.de

Im landschaftsgärtnerischen Bereich führen wir aus:
individuell gestaltete komplette Außenanlagen 
mit erforderlichen Pflasterarbeiten sowie Gehwege,
Hofeinfahrten, Parkplätze, Terassen, Einfassungen
Industriehöfe mit integrierter Bepflanzung.

Bielesch
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KB S
Schornsteinsanierung GmbH

 Miltenberg · Tel: 0 93 71 / 30 01 
Limbach-Laudenberg · Tel: 0 62 87 / 10 92
E-Mail: kbs.schornstein@t-online.de

Mauerung · Neu-Erstellung · Sanierung

Sie möchten stressfrei und sicher 
Ihre Immobilie verkaufen?

Vereinbaren Sie einfach einen Termin!

Auf Wunsch erhalten Sie eine kostenlose Wertermittlung 
und wir kümmern uns um alles rund um den Verkauf!

Michaela Wamßer
Obere Pfarrgasse 1 
64720 Michelstadt
Tel.06061/9797094 
Mobil 0171/2977412 
info@wamsser-immobilien.de

Abverkauf von Terrassenplat
ten aus

Feinsteinzeug, verschiedene A
usführungen zu Top-Preisen!

Philipp-Kachel-Straße 11  63911 Klingenberg - OT Röllfeld
fon: 09372 12374  mobil: 0170 2007433

LAZARUS

WIR SORGEN FÜR 
ABKÜHLUNG

36° IM SCHATTEN 
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Kaufen Sie 

JETZT 

Ihre neue 

Klimaanlage!

Sichern Sie sich jetzt, beim Kauf einer Klima-
anlage, Ihre gratis* Kühltasche - Bevor Ihre 

Getränke warm werden. Vereinbaren Sie gleich 
einen Termin. Wir beraten Sie gerne.

Hirschbachstraße 72 
64354 Reinheim 
06162 9628-0
info@richter-reinheim.de
www.richter-reinheim.de

Prima Klima...
Schon jetzt für den Sommer planen
Ob bei Ihnen zu Hause oder im
Büro, dafür sorgen die Experten
der Fa. Michael Richter GmbH &
Co.KG.
Der Aspekt der Abkühlung liegt

bei einer Klimaanlage auf der
Hand, doch hat sie auch noch
einen weiteren positiven Effekt,
sie sorgt auch für eine angenehme
Atmosphäre in Ihrem Zuhause.   
Sie reguliert die Luftfeuchtigkeit,
filtert die Raumluft und befreit sie
von Staub und Pollen. Dies kann
für Allergiker ein großes Stück
Lebensqualität zurückbringen.
Auch im Winter ist ein Klimagerät
praktisch, denn heutzutage sorgen
die Geräte auch für warme Tem-
peraturen. 
Durch die Regulierung der Luft-
feuchtigkeit sorgt sie dafür, dass
es keine trockene und stickige
Heizungsluft im Raum gibt und
man besser durchatmen kann. Die
Verkaufsberater der Firma Richter
erarbeiten gemeinsam mit Ihnen

eine Klimaanlage, die auf Ihre
persönlichen Gewohnheiten und
Bedürfnisse abgestimmt ist. Sie
legen gemeinsam den Standort,
bzw. den Montageort der Innen-
und Außeneinheit fest, um ein op-
timales Ergebnis für einen Raum
oder auch die komplette Wohnung
oder Haus zu erhalten. 
Die speziell geschulten Kunden-
dienstmonteure der Firma Richter,
die mit der Zusatzqualifikation
des zertifizierten Kältescheines
ausgebildet sind, nehmen die Kli-
maanlagen fachgerecht in Betrieb
und warten diese Anlagen regel-
mäßig.

 Sie möchten mehr erfahren? 
Dann vereinbaren Sie gerne
einen Termin mit einem der Kli-
maspezialisten der Michael
Richter GmbH & Co.KG,
Hirschbachstraße 70-72, 64354
Reinheim, 06162 96280
info@richter-reinheim.de

Anzeige
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BAUEN & WOHNEN

R
en

o
vi

er
en

Sanieren

Energie sparen

K
o

nz
ep

te

F
lie

se
n

Sanitär

S
o

la
r-

A
nl

ag
e

Id
ee

nH
o

lz

Fachmann

K
o

nt
ak

te

H
ei

ze
n

Sparpotentiale
Die Kunst des Weglassens
Die Finanzierung nicht auf Kante
zu nähen, sondern Spielraum zu
lassen für Unvorhergesehenes –
wie man das hinbekommt, erfährt
man im Ratgeber „Günstig bauen“
von der Stiftung Warentest.
Über ganzheitliche Planung, Ma-
terialauswahl, Haustypen, effi-
ziente Heizsysteme, flexible
Grundrisse, bis hin zum Lesen
von Verträgen gibt es eine Fülle an
Informationen, die den Bauherrn
am Ende die richtigen Fragen stel-
len lassen.
Denn preiswert zu bauen heißt

keinesfalls billig zu bauen oder

billig anzusehen.
Die Ästhetik kommt ebenso zu

ihrem Recht wie eine hohe Wohn-
qualität. Der Ratgeber erläutert
die unterschiedlichen Stellschrau-
ben, um zu sparen. An welchen
letztlich gedreht wird, hängt vom
individuellen Bauvorhaben ab.
Beispielobjekte zeigen intelli-
gente Lösungen, an denen man
sich orientieren kann. 
„Der Weg zum kostengünstigen

Haus steht und fällt mit der Kunst
des Weglassens“, schreibt Autorin
Bettina Rühm. Und mit der Kunst,
etappenweise zu bauen. be.p

Holz auf der Terrasse
Sechs Tipps für einen dauerhaft schönen Auftritt

www.odw-journal.de



Modernisiertes Schweden-Flair
Zeitgemäße Technik hinter traditioneller Holzfassade
Viele, die ihren Urlaub in Skandi-
navien verbringen, nehmen sich
ein Stück dieses Lebensgefühls
mit nach Hause. Eigenheim in die-
sem Stil gestalten: Schwedenhäu-
ser mit ihrer charakteristischen
Holzfassade stehen hierzulande
hoch im Kurs.
Beim Trend zum schwedischen

Baustil geht es nicht nur um die
typisch skandinavische Behag-
lichkeit. Unter der traditionellen
Optik verbergen sich heute eine
zeitgemäße Energiespartechnik
und hohe Energieeffizienz.
Mit über 75-jähriger Erfahrung

hat beispielsweise Eksjöhus das
Konzept der Schwedenhäuser in
Sachen Wärmeschutz, Haustech-
nik und der Nutzung erneuerbarer
Energie immer weiter entwickelt.
Somit lassen sich heute sparsame
und umweltfreundliche Eigen-
heime verwirklichen, die gleich-
zeitig für das
schwedisch-entspannte Lebensge-

fühl stehen. Hohen Anteil an der
Nachhaltigkeit der Häuser hat
aber auch das traditionelle Bau-
material Holz, das bei diesem Fer-
tighausanbieter aus eigenen
Wäldern im südschwedischen
Hochland stammt und auf hand-
werkliche Weise weiterverarbeitet
wird.
Schwedenhäuser lassen sich oft

auf den ersten Blick erkennen. Die

Holzfassade im typischen Schwe-
denrot oder anderen kräftigen Far-
ben, Holzüberdachungen,
Veranden und Sprossenfenster
sind Kennzeichen der klassischen
Bauweise. Ebenso wichtig ist die
einladende und behagliche Innen-
gestaltung. Bei Grundriss und
Größe haben die zukünftigen
Hausbesitzer freie Hand: Vom be-
quemen Wohnen auf einer Ebene

im Bungalow bis zur großen, re-
präsentativen Stadtvilla decken
die Häuser unterschiedlichste Be-
dürfnisse ab. Individualität ist
ebenso möglich bei der Fassaden-
gestaltung. Mit der klassischen
Holzoptik sowie mit Stein- und
Putzfassaden stehen verschiedene
Möglichkeiten zur Auswahl. djd

Das klassische Schwedenrot der Holzfassade ist ein bekanntes Symbol
für den skandinavischen Baustil. Foto: djd/Eksjöhus

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt

Odenwälder Brandschutz-Service e. K.
Gewerbepark Gräsig 24 • 64711 Erbach - 
Telefon 0 60 62 / 6 26 70 - Fax 6 26 50

www.obtech.de

Brandschutz / Feuerlöscher

Tema GmbH
Vinyl • Teppichboden • Läufer u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Bodenbeläge

B

Hornung Karosseriebau e.K.
Autolackierer-Fachbetrieb • Beschriftungen
Bahnhofstraße 57 - 64395 Brensbach/Wersau

Telefon 0 61 61 / 5 45 - Fax 4 54

Karosseriebau u. Lackiererei

K

H

Germann GmbH
Heizung - Sanitär - Service

64395 Brensbach, Darmst. Str. 58, Tel. 06161/512
Internet: www.germanngmbh.de
E-Mail: info@germanngmbh.de

Reiner Daum GmbH
Mitgliedsbetrieb der Fachinnung
Heizung - Sanitär - Spenglerei 

64750 Lützelbach, Tel. 06165/3561, Fax 912127

Heizung

Eckhardt GmbH
64750 Lützelbach

Telefon 0 61 65 / 12 06
Liefert jederzeit - prompt und preiswert

BAUMBACH HÖRCOM
Erfahrung und Kompetenz für Ihr Gehör
Untere Marktstraße 9a • 64823 Groß-Umstadt

Telefon 0 60 78 / 7 49 14

CITY-Hörgeräte
Fachinstitut für Hörgeräte-Akustik

W.-v.-Siem.-Str. 4, 64711 Erbach, ( 06062/ 2425
Schloßgasse 2, 64807 Dieburg, ( 06071/1747

Hörgeräte

Heizöl

E

L & Friedrich /Estrichbau GmbH
Geschäftsführer George Patrascu

Spessartstraße 26, 64846 Groß-Zimmern
Tel./Fax  06071/951741 (42) Mobil 0172-6991211

Estriche

Farbenhaus Bereiter
Friedhofstraße 5-7
64711 Erbach

Telefon 0 60 62 / 31 75 - Fax 6 17 12

Tapeten

T

F

Interesse an einem Eintrag
Ihrer Firma? Telefon 0 61 65 / 930 90

ELBA BEDACHUNGEN GmbH
Ausführung sämtl. Dacharbeiten

Asbestsanierung u. Entsorgung (TRGS 519)
64747 Breuberg - Mühlhäuser Straße 2

Telefon 0 61 65 / 64 00 - Fax 0 61 65 / 64 12

Dachdecker

D
Marksteiner GmbH Fliesen + Marmor

Verkauf und Verlegung
Zertifizierter Meisterbetrieb

Lessingstraße 20 • 64750 Lützelbach 
Tel. 0 61 65 / 17 33 • www.marksteiner.eu

Fliesen

Auf einen Blick! Ein WEGWEISER, der zu FACHLEUTEN führt
Grieser GmbH

Türen • Parkett • Laminat • Paneele u. vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.grieser.de • 06063 50040

Holzhandel

Tema GmbH
Tapeten • Bodenbeläge und vieles mehr...
Hauptstraße 63 • 64753 Brombachtal
www.tema-boden.de  06063 500485

Tankschutz Heiztechnik Mengel
Fachbetrieb nach WHG (Wasserhaushaltsgesetz)

-Service rund um Ihre Öltankanlage-
Zeller Gewerbezentrum 6 - 64732 Bad König/Zell

06063 / 826 8060 - 24 Std. Notdienst

Tankschutz 
Auf einen Blick!
erscheint wieder am
7. Mai 2022

Foto Stommel - FotoBox mieten
Der Profi für Porträtbilder und Amtliche-

Passbilder - auch ohne Termin
Bahnhofstraße 15 • 64720 Michelstadt 
Tel. 0 60 61 / 22 43 • www.foto-stommel.de

Fotograf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Gabionen 
· Pfosten · Sicherheitszäune 
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
‡ sämtliche Drahtgefiechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht
Tel. 0175 9542278

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe/Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95

Schimmelsanierung

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse 
folgt die fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt dem Albtraum 
Nässe

BSS Groß-UmstadtBSS Groß-Umstadt
Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

Christoph Heider und Bodo Tilly, Geschäftsführer

Telefon 06061/701-4280
www.volksbank-immobilien.online

Volksbank Immobilien GmbH
Ein Unternehmen der 

Wir bewerten

Mit Farben  
Wohnräume  

gestalten.

M

HW Verst GmbH  
Maler & Verputzer 
Lützelbach/Seckmauern
Tel. 0 93 72/52 54
www.verst-gmbh.de

H     
   

    

Markus Verst,  
Geschäftsführer

„Farbliche Akzente  
schaffen eine besondere  
Wohlfühlatmosphäre. “

Wir gestalten ganz nach Ihrem 
persönlichen Geschmack. 

Ob gewischt, fein marmoriert 
oder in Vollton gestrichen.  
Der Phantasie sind bei uns 

keine Grenzen gesetzt. 

Wir VERSTehen
unser Handwerk
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Kein Durchgang für Insekten 
So lassen sich ungebetene Besucher wirksam abhalten
Breite Terrassentüren und weite
Öffnungen verbinden Innen- und
Außenbereich miteinander. So
kann viel Tageslicht und Frisch-
luft ins Haus strömen - begleitet
allerdings von ungebetenem Be-
such wie Spinnen, Mücken und
Ameisen, auf die man gut und
gerne verzichten könnte. Nahezu
unsichtbare Insektenschutzge-
webe halten die Krabbler und
Summer auf sanfte Weise fern, die
Lösungen sind im Fachhandel
auch für XXL-Durchgänge zu be-
kommen. Gewebe wie „Transpa-
tec“ vom deutschen Hersteller
Neher sind für das menschliche
Auge kaum sichtbar, dabei aber
wirksam, langlebig und reißfest.

Eine Besonderheit ist der Selbst-
reinigungseffekt, der ein Ver-
schmutzen der Schutzrollos und
Schiebeanlagen verhindert. djd

Ein Insektenschutz in Form eines Schiebeelements sorgt für Abhilfe.
Foto: djd/Neher Systeme



Nachhaltig HEIZEN
mit PELLET-HEIZTECHNIK

Marktstraße 12 ▪ 64401 Groß-Bieberau ▪ Tel.: 06162-82109

100%
nachwachsender

Rohstoff

komfortabel · natürlich · sauber · regenerativ · preisstabil · effizient
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Erneuerbare Energien sind schon
seit vielen Jahren auf dem Vor-
marsch und werden von nahezu
allen Regierungen der Welt geför-
dert. Ob in Ein- oder Mehrfamili-
enhäusern, in neuen Bauprojekten
oder der Altbausanierung ergän-
zen regenative Heizsystemen fos-
sil betriebene Anlagen oder haben
diese bereits gänzlich abgelöst.
Ein Hauptgrund für diese Ent-
wicklung sind neben dem stärker
werdenden Nachhaltigkeitsgedan-
ken immer höhere Preise für fos-
sile Energieträger. 
Gerade in der derzeitigen Situa-

tion mit Rekordpreisen an den
Energiemärkten und der Angst vor
Versorgungsausfällen ist die
Nachfrage nach alternativen Ener-
giequellen nochmal rapide gestie-
gen.
Dies bestätigt auch Mehmet Pek-
tas Geschäftsführer, der Pektas
GmbH in Groß-Bieberau: „Die
bereits starke Nachfrage nach kli-
mafreundlichen Heizsystemen der
vergangenen Jahre wurde durch
die aktuelle Lage noch einmal
verstärkt. Dabei suchen unsere
Kunden nach nachhaltigen und
wirtschaftlichen Heizsystemen.
Das gilt für Neubauten ebenso wie
für Sanierungen. Die Wahl fällt
dabei häufig auf eine moderne
Wärmepumpe.“
Moderne Wärmepumpen sam-

meln Wärme aus dem Erdreich,
dem Grundwasser oder der Au-
ßenluft, verdichten diese auf eine
höhere Temperatur und geben sie
dann an das Heizsystem ab. Der
Großteil der Heizenergie wird

dabei aus der Umwelt generiert
und nur etwa ein Viertel muss in
Form von Strom zugeführt wer-
den. 
„Wird zum Betrieb der Anlage

Strom aus erneuerbaren Energien
verwendet oder diese gar von der
Photovoltaik-Anlage gespeist, er-
hält man ein hocheffizientes,
CO2-neutrales und klimaschonen-
des Gesamtsystem. Auch die lang-
fristige Wirtschaftlichkeit und
große Unabhängigkeit sind mit
einer derartigen Kombination
mehr als gegeben“, ergänzt Meh-
met Pektas. 
„Eine weitere umweltfreundliche
und von Öl und Gas unabhängige
Möglichkeit sind moderne Pellet-
heizungen. Diese Heiztechnik ver-
eint die Sauberkeit eines
Scheitholzkessels mit dem sehr
hohen Bedienkomfort eines Gas-
wandheizgeräts. Sie ist darüber hi-

naus in vielen Leistungsbereichen
erhältlich und passt sich dadurch
nahezu jedem Wärmebedarf an.“
„Welche Technologie oder welche
Kombination aus verschiedenen
Lösungen für die individuellen
Ansprüche unserer Kunden am
sinnvollsten ist, hängt natürlich
auch von den örtlichen Gegeben-
heiten und vom Wärmebedarf des
Gebäudes ab. Diese verschiede-
nen Aspekte zu eruieren, gehört
neben der kompetenten Beratung
und professionellen Ausführung
aller Installationarbeiten selbst-
verständlich zu unserem Service“,
fügt Mehmet Pektas noch ab-
schließend hinzu. red

 Detaillierte Informationen zu
den verschiedenen Möglichkeiten
erhalten Sie bei den Spezialisten
der Pektas GmbH in Groß-Biebe-
rau und unter www.pektas.de.

Energie effizient nutzen
Systeme geschickt kombinieren

Eine innovative und nachhaltige Kombination, Moderne Wärmepum-
pentechnologie in Kombination mit effizienten Photovoltaiksystemen.

Foto: Viessmann

Anzeige

Bad König. Vom 1. bis 3. April –
noch rechtzeitig vor Ostern – lockt
die 37. NEWS TRENDS Früh-
jahrsmesse die Menschen der Re-
gion wieder einmal ins
Odenwaldstädtchen Bad König. 
So bunt wie das Frühjahr, so bunt
ist die beliebte Messe auch dieses
Jahr wieder. Entdecken können die
Messebummler eine tolle, glamou-
röse Osterkollektion in der Kempf-
Boutique: Wohntextilien für den
Frühling, zauberhafte Osterdeko
und Geschirr zum Verlieben. 
Um aus den eigenen vier Wänden
ein gemütliches Zuhause zu ma-
chen, braucht man Möbel, die zu
einem passen. Bei Möbel Kempf
findet sich eine riesige Auswahl,
um sich so richtig Zuhause zu füh-
len. 
Die Besucher sollten sich um-

schauen auf der Frühjahrsmesse
und vielfältige Stile, Designs und
exklusiver Einrichtungen, von be-
kannten Marken in Top-Qualität
entdecken. 

Überhaupt hält die NEWS
TRENDS Frühjahrsmesse einmal
mehr für alle Altersklassen und für
nahezu jedes Bedürfnis eine breite

Palette an attraktiven Neuheiten,
an Bewährtem und tollen Schnäpp-
chen bereit.  Eröffnet wird die von
vielen treuen Messebummlern be-
reits sehnsüchtig erwartete 37.

NEWS TRENDS Frühjahrsmesse
am Samstag, 2. April, 11 Uhr,
durch den Schirmherrn, Bürger-
meister Axel Muhn, im Beisein
von Prominenz aus Politik und

Wirtschaft. 
Über 50 Aussteller präsentieren

ihre Produkte und ihre Leistungs-
fähigkeit, erfreuen mit tollen An-
geboten aus den Bereichen Beauty,

Mode, Wellness, Garten, Bauen,
Wohnen, Energiesparen, Helfer im
Haushalt und vielem mehr. Rund
um Fitness und Gesundheit infor-
mieren die Odenwaldtherme, ein
Optiker, eine Krankenkasse sowie
das Sportstudio GETFIT. Autohaus
Vögler präsentierte viele Modell an
attraktiven Neu- und gepflegten
Gebrauchtwagen.
Aktuelle Messeneuheiten mit tol-
len Rabatten warten auf die Mes-
sebesucher aller Altersklassen.
Darüber hinaus kann man sich
Infos und Tipps bei den Hersteller-
fachberatungen holen oder bei Pro-
dukt- und Kochvorführungen. Die
neueste Mode, geschmackvoll, ein-
zigartig und dies zu bezahlbaren
Preisen wird Waltraud Zschäbitz
wieder an ihrem Messestand prä-
sentieren. 
Auch dieses Mal warten wieder

verschiedene Gewinnspiele auf die
Messegäste. So kann man bei-
spielsweise mit dem Kauf einer
Gewinnspielkarte in Höhe von
einem Euro Gutes tun und neben-
bei mit etwas Glück tolle Sach-
preise gewinnen. 
Von dem kompletten Erlös wird

Möbel Kempf dringend benötigte
Medikamente kaufen und diese mit
einer Hilfsorganisation in die Kri-
senregionen der Ukraine bringen. 
Zu einer attraktiven Frühjahrs-

messe für die ganze Familie, ge-
hört natürlich auch ein Programm
für die jüngeren Messebesucher.
So wird das Tri-Tra-Trullala-Ma-
rionettentheater am Freitag und
Samstag die Kinder bestens unter-
halten, und Zauberer Jan begeistert
am Sonntag mit seiner Luftballon-
Modellage. 
Natürlich warten auch wieder die
beliebten Karussellfahrten im Au-
ßenbereich. Zur Entspannung und
zum Genießen zwischendurch
können die Messegäste sich an der
Kaffee- sowie der Cocktail-Bar er-
frischen.  Und auch für das leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt. 
Sowohl im Messerestaurant als

auch auf dem Freigelände und im
Schmucker-Biergarten gibt es le-
ckeres Bier und köstliches Essen.
Deshalb: Nichts wie hin zur
NEWS TRENDS Frühjahrsmesse
bei Möbel Kempf in Bad König,
vom 1. bis 3. April! Pr/ug 

Bei Möbel Kempf wird’s glamourös
37. NEWS TRENDS Messe läutet vom 1.-3. April den Frühling ein

Das Programm ist bunt und vielfältig.                Foto: Möbel Kempf

Planen Sie Ihre neue Markise oder Überdachung schon jetzt mit uns!
Das Jahr 2021 hat gezeigt, dass mit immer längeren Lieferzeiten und Teuerungszuschlä-
gen durch die Materialknappheiten weltweit gerechnet werden muss. 
Deshalb raten wir Ihnen, sich schon jetzt bei uns zu Informieren und mit uns zu planen, da-
mit Sie im Sommer Ihre Terrasse oder Ihren Balkon perfekt nutzen und genießen können.

Samstag, 2. April 2022
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AUTOS: OPEL, BMW, VW, u.v.m.

MMOMOBMOBIMOBILMOBILEMOBILESMOBILES

AUTOS: OPEL, BMW, VW, 

01
.04

. –
03

.04.2022 in Bad König/Zell

Wir freuen uns 

      auf Sie!
37.

Zeller Gewerbezentrum 21 · 64732 Bad König/Zell 213AK_ODJ

PRODUKT- UND KOCHVORFÜHRUNGEN VON 
MARKENLIEFERANTEN

PPRPROPRODPRODUPRODUKPRODUKTPRODUKT-PRODUKT-
VVOVORVORFVORFÜVORFÜHVORFÜHRVORFÜHRUVORFÜHRUNVORFÜHRUNGVORFÜHRUNGEVORFÜHRUNGENVORFÜHRUNGEN

FFAFASFASHFASHIFASHIOFASHIONFASHION-FASHION-TFASHION-TRFASHION-TREFASHION-TRENFASHION-TRENDFASHION-TRENDSFASHION-TRENDS

KLEIDUNG - TASCHEN - SCHMUCK 

EEIEINEINREINRIEINRICEINRICHEINRICHTEINRICHTUEINRICHTUNEINRICHTUNGEINRICHTUNGSEINRICHTUNGS-EINRICHTUNGS-
TTRTRETRENTRENDTRENDSTRENDS

MÖBEL - KÜCHEN - WOHNACCESSOIRES
RAUMAUSSTATTER

GGAGASGASTGASTRGASTROGASTRONGASTRONOGASTRONOMGASTRONOMIGASTRONOMIEGASTRONOMIE

PIZZA - CRÊPES - GRILLHÄHNCHEN - HOT 
DOGS - EIS - WAFFELN - KUCHEN uvm.

Eintritt frei

ZAHLREICHE MARKTSTÄNDE ZU DEN THEMEN:

Freitag & Samstag von 10.00 bis 19.00 Uhr - Sonntag Verkauf von 11.00 bis 18.00 Uhr

Verbrauchermesse Bad König-Zell mit über 50 Ausstellern 

FREITAG, SAMSTAG & SONNTAG 01.04.- 03.04.2022

SPORT - OPTIKER - ODENWALDTHERME 

WWEWELWELLWELLNWELLNEWELLNESWELLNESSWELLNESS WELLNESS &WELLNESS &
GGEGESGESUGESUNGESUNDGESUNDHGESUNDHEGESUNDHEIGESUNDHEITGESUNDHEIT

HÜPFBURGEN -  ZAUBERER - THEATER 
MALAKTIONEN - KINDERSCHMINKEN

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Jörg Thuss
Geschäftsführender Gesellschafter

06063.9594-0
joerg.thuss@terraconsult-gmbh.de

Ein Unternehmen der terraconsult GmbH | Nürnberg

Eröffnung am Samstag, 02.04. um 11.00 Uhr durch Bürgermeister Axel Muhn

KINDER-AKTIONENKINDER-AKTIONENKINDER-AKTIONEN

Nur beischönem Wetter!

• Gravur- und 
 Stickaktion
• Gewinnspiele

AKTIONEN

AUF DEM AUSSTELLUNGSGELÄNDE VON:

PRODUKT- UND KOCHVORFÜHRUNGEN VON 
MARKENLIEFERANTEN

   Gewinnen Sie einen 
           Gas-Grill!

DUAL 
Gourmet 
Station S 425 G im Wert 
von 1999.-

11.1. 1. P1. Pr1. Pre1. Prei1. Preis1. Preis

MINI CHEF Gasgrill im Wert von 319.-

22.2. 2. P2. Pr2. Pre2. Prei2. Preis2. Preis

HELFENDie erschütternten Bilder 
aus der Ukraine begleiten 
jeden von uns täglich und das 
Leid der Menschen dort ist einfach 
nur unerträglich und furchtbar. Deshalb möchten wir mit unserem GARTEN- bzw. NICI-
GEWINNSPIEL einen kleinen Beitrag zur humanitären Hilfe vor Ort leisten. Mit dem Kauf 
einer Gewinnspielkarte in Höhe von 1,00 € können Sie Gutes tun und nebenbei mit etwas Glück auch 
tolle Sachpreise gewinnen. Von dem kompletten Erlös wird Möbel Kempf dringend benötigte Medikamente kaufen und 
diese mit einer Hilfsorganisation in die Krisenregionen bringen. Schauen Sie vorbei und 
unterstützen Sie gemeinsam mit Möbel Kempf dieses Hilfsprojekt. HERZLICHEN DANK!

 & 

GEWINNEN!

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln. Alle wichtigen Informationen fi nden Sie auch auf unserer Homepage bzw. in unserem Einrichtungszentrum. 
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1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94; Anwendungsbeobachtung ohne Randomisierung und Verblindung.   2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt bisher 960 mg - 94% der in Deutschland verkauften Packungen entsprachen dieser Tagesdosis (Quelle: Insight Health, 2019). Die Tagestherapiedosis von Gelencium Extract beträgt demgegenüber 
2.400 mg.   3) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.     4) Absatz nach Packungen, Harpagophytum Procumbens-Monopräparate (Tabletten), Quelle: Insight Health, Jan.- Dez. 2021     5) Energie: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zu einem normalen Energiesto�wechsel bei. Psyche: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zur normalen psychischen Funktion bei. 
Nervensystem: Vitamin B12 und Vitamin C tragen zu einer normalen Funktion des Nervensystems bei.     
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirksto�: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • 
Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin. 

Anzeige Gesundheit

Der Cannabis-Boom in 
Deutschland hält an – 
nicht zuletzt durch die 

Legalisierungspläne der neuen 
Ampel-Regierung. Die Wissen-
schaft sieht großes Potenzial und 
erforscht ständig neue mögliche 
Einsatzgebiete. Vor allem im Be-
reich von Psyche, Unruhe und 
Schmerzforschung wird stetig 
von neuen Erkenntnissen berich-
tet. Jetzt ist es Wissenschaftlern 
erstmals gelungen, das wertvolle 
Öl aus den Samen der begehrten 
Cannabispflanze Cannabis sativa 
in Kapselform aufzubereiten (Apo-
theke, Gelencium Cannabis Plus 
Kapseln, Nahrungsergänzungsmit-
tel). Die neue Qualitäts-Cannabis 
Kapsel ist komplett rauschfrei 
ohne Risiko einer Abhängigkeit. 
Darüber hinaus enthält die Kapsel 

essenzielle Vitamine und trägt 
so beispielsweise zur Funktion 
von Psyche, Nervensystem 
und Energiestoffwechsel bei.5 
Cannabis-Verarbeitung und 
Qualitätsprüfung erfolgen aus-
schließlich in Deutschland.

Gelencium Cannabis Plus  
Kapseln sind ab sofort in allen 
Apotheken erhältlich.

In einer vielbeachteten klinischen 
Studie fanden Wissenschaftler 
heraus, dass chronische Ge-

lenkschmerzen bei Behandlung mit 
einem hochkonzentrierten Arznei-
stoff um 60% gemindert wurden.1 
Basis des untersuchten Wirkstoffs ist 
ein hochkonzentrierter Extrakt der 
bekannten Arthrose-Arzneipflanze 
Harpagophytum procumbens. Dieser 
ist als geschützter HPG2400-Extrakt® 
im Arzneimittel Gelencium EXTRACT 
enthalten und hochdosiert aufbereitet 
(Apotheke, rezeptfrei). Im Vergleich 
zu den meisten bisherigen Therapien 
(Tagesdosis: 960 mg) beträgt die 

aufgenommene Wirkstoffdosis 
bei Gelencium EXTRACT 

2.400 mg.2 Hiervon pro-
fitieren insbesondere 
Arthrose-Betroffene, die 
meist eine besonders 
nebenwirkungsarme3 
Langzeittherapie suchen. 
Denn eine Dauerthe-

rapie mit chemischen 
Schmerzmitteln ist auf-

grund des beträchtlichen 
Nebenwirkungsprofils (u.a. 

Ein hochkonzentriertes Arthrose-Arzneimittel überzeugt  
Millionen Gelenkschmerz-Patienten mit einer klinischen Studie.1 
Was Sie über den enthaltenen Pflanzenstoff wissen sollten.

Magengeschwüre, Bluthochdruck) 
in der Regel ausgeschlossen. Harpa-
gophytum-Arzneimittel hingegen 
sind sehr gut verträglich – mehr als 
97% aller Anwender haben keinerlei 
Nebenwirkungen.3 Zudem sind kei-
ne Wechselwirkungen mit anderen 
Arzneimitteln bekannt.Kein Wunder, 
dass Gelencium EXTRACT bereits 
Deutschlands meistverkaufte pflanz-
liche Tablette bei Arthrose ist.4

Fazit: Mit Gelencium EXTRACT 
können Sie Gelenkschmerzen 
wirksam lindern.1 Fragen Sie  in 
Ihrer Apotheke nach Gelencium 
EXTRACT.

  Studie: 60�% weniger 
Gelenkschmerzen1

Cannabis-Kapsel 
neu aus der Apotheke

Für die Apotheke

Gelencium EXTRACT  
(Arzneimittel) 
75 Tabletten:  PZN 16236733
150 Tabletten:  PZN 16236756 
2�x�150 Tabletten:  PZN 17532250
www.gelencium.de

Für die Apotheke

Gelencium Cannabis Plus Kapseln 
(Nahrungsergänzungsmittel)
30 Kapseln:  PZN 17839899 
www.gelencium-cannabis.de

NEU

Sc
hm

er
z

vor
Behandlung

Hochkonzentrierter
 Pflanzenextrakt1

-60%
Schmerz

1

Die Vorteile des hochdosierten 
HPG2400-Extraktes® liegen auf der 
Hand: Die Kombination aus starker 
Schmerzlinderung1 bei sehr guter 
Verträglichkeit2 ist für Betroffene mit 
akuten als auch chronischen Gelenk-
schmerzen gleichermaßen ein Segen. 
Die Wirksamkeit wurde klinisch be-
stätigt.1 Der potente Extrakt ist unter 
dem Namen Gelencium EXTRACT in 
praktischer Tablettenform in allen 
Apotheken erhältlich. 

Starke Schmerzlinderung1

Arthrose Entspannung & Nerven5

Frühjahrsmüdigkeit
Tages-Müdigkeit, Konzentrati-
onsschwäche, Gereiztheit, Kreis-
lauf-Probleme und einiges mehr
sind Hinweise auf  Umstellungs-
Schwierigkeiten unseres Orga-
nismus von Winterbetrieb auf
Frühlingserwachen. In der dunk-
len und kalten Jahreszeit schaltet
unser Betriebssystem auf Winter-
betrieb: Die Körpertemperatur
wird um ein paar Zehntel Grad
abgesenkt, der Blutdruck etwas

erhöht und das Schlafhormon
Melatonin vermehrt ausgeschüt-
tet. Durch steigende Temperatu-
ren im Frühjahr weiten sich dann
die Gefäße, der Blutdruck sinkt.
Das macht schwindelig, müde
und schlapp. Des weiteren wer-
den durch eine intensivere Licht-
einwirkung diverse Hormone
aktiv, die unseren Motor auf Tou-
ren bringen sollen. Das kostet
wieder zusätzlich Kraft und kann
sich in Form von Antriebsarmut
und Energielosigkeit bemerkbar
machen. Um dem entgegen zu
wirken, können kalte Güsse über
Unterarme und Waden, sowie
Bewegung an frischer Luft und
trockene Bürstenmassage den
Kreislauf anregen. Auch frisch
gepresste Obstsäfte mit vielen Vi-
taminen, entschlackendes Voll-
korn-Müsli mit hohem Anteil an
Vitamin-B-Komplex und öfters
eine Tasse Brennessel-Tee kön-
nen ebenfalls unsere immer noch
winterträge Hardware auf Vor-
dermann bringen.

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist pro-
movierter Naturwissen-
schaftler und Inhaber einer
Apotheke in Lützelbach
(ODW). Der 69-Jährige ist
Buchautor und Verfasser
zahlreicher Beiträge zum
Thema Gesundheit. Eich-
berg ist weit über den süd-
hessischen Raum hinaus
bekannt. 

journal
Odenwälder

Jetzt auf facebook

„Ein unschätzbarer Dienst“
Landrat überreicht Landesehrenbriefe an fünf Odenwälder

Erbach/ Odenwaldkreis. Als
Dank und Anerkennung für ihr
langjähriges Wirken im Dienst der
Allgemeinheit hat Landrat Frank
Matiaske jüngst im Landratsamt
fünf Odenwäldern den Landeseh-
renbrief überreicht: Franz Röch-
ner und Georg Ludwig Walther
aus Michelstadt, Stephan Fehr aus
Fränkisch-Crumbach sowie Horst
Arndt und Klaus Werner Wolf aus
Höchst. 

„Ehrenamtliche Tätigkeit ist
heute keine Selbstverständlichkeit
mehr“, sagte Matiaske in der Fei-
erstunde, die von der Ehrenamts-
agentur des Landratsamts
ausgerichtet wurde. „Ich bin froh,
dass es bei uns im Odenwaldkreis
viele Menschen gibt, die in den
unterschiedlichsten Bereichen für
ihre Mitmenschen da sind.“ Er
dankte den fünf Männern für ihren

Einsatz und die Übernahme von
Verantwortung. „Sie alle haben
dem Gemeinwesen und damit
allen Odenwälderinnen und Oden-
wäldern einen unschätzbaren
Dienst erwiesen.“
Franz Röchner ist seit 2006 bis

heute Stadtverordneter der Stadt
Michelstadt und war von 2014 bis
2021 Kreisbeigeordneter. Davor
war er von 1977 bis 1981 Beige-
ordneter der Gemeinde Hessen-
eck, von 1981 bis 2005
Gemeindevertreter der Gemeinde
Hesseneck, von 1993 bis 2005
Vorsitzender der CDU-Fraktion,
von 1989 bis 2001 Ortsbeirat in
Hesselbach (ab 1993 Ortsvorste-
her) und von 2004 bis 2014 Kreis-
tagsabgeordneter.
Georg Ludwig Walther ist seit

1993 bis heute Stadtverordneter
der Stadt Michelstadt und seit

2001 bis heute Ortsvorsteher von
Stockheim. Von 1989 bis 1993
war er dort Stellvertretender Orts-
vorsteher. Seit 2011 vertritt er die
Stadt Michelstadt als Verbands-
mitglied beim Hallenbadzweck-
verband und war von 2014 bis
2017 Vertreter der Verbandsver-
sammlung für die Baubegleitung
des Hallenbads.
Stephan Fehr ist seit 2006 Ge-

meindebrandinspektor von Frän-
kisch-Crumbach. Davor war er
mehrere Jahre Stellvertretender
Gemeindebrandinspektor (2003
bis 2006) und Gemeindejugend-
feuerwehrwart (2001 bis 2006).
Von 1999 bis 2000 war er Ju-
gendgruppenleiter der Freiwilli-
gen Feuerwehr
Fränkisch-Crumbach. Außerdem
ist er Mitglied des Kirchenvor-
stands der Evangelischen Ge-

meinde St. Laurentius.
Horst Arndt war von 2001 bis

2021 Beigeordneter der Ge-
meinde Höchst und auch schon
davor ehrenamtlich in der Kom-
mune tätig (1998 bis 2001
Schriftführer des Ortsbeirats
Mümling-Grumbach, 1999 bis
2001 Gemeindevertreter der Ge-
meinde Höchst). Außerdem war
er von 2009 bis 2013 auch
Schöffe beim Schöffengericht
Michelstadt und ist dort seit 2014
Hauptschöffe. Klaus Werner
Wolf war von 2001 bis 2018 Ge-
meindevertreter der Gemeinde
Höchst. Von 2004 bis 2006 war
er Mitglied der Betriebskommis-
sion der Gemeindewerke Höchst
und dort von 2010 bis 2011 stell-
vertretendes Mitglied. Von 2001
bis 2011 gehörte er dem Ortsbei-
rat Dusenbach an. red

Seit vielen Jahren engagiert: Georg Ludwig Walther, Stephan Fehr, Horst Arndt, Klaus Werner Wolf und Franz Röchner haben den Landes-
ehrenbrief bekommen (vordere Reihe, von links). Mit ihnen freuen sich Landrat Frank Matiaske sowie die Bürgermeister Eric Engels und
Horst Bitsch (von links).    Foto Yvonne Uhrig/Kreisverwaltung



Erbach. Ab sofort können sich
Besucherinnen und Besucher in
der Odenwälder Kreisstadt durch
eine digitale Informationstafel
über touristische und gastronomi-
sche Angebote sowie über anste-
hende Veranstaltungen in Erbach
informieren. Die Stele ist direkt
vor der Touristik-Information am
Marktplatz in Erbach aufgebaut
und bietet allerhand Wissenswer-

tes rund um Erbach.
Die digitale Tafel kann ganz ein-
fach über ein interaktives Menü
durch Berührung gesteuert wer-
den und ist auch für Rollstuhlfah-
rer und Kinder geeignet, da die
Bildschirmdarstellung höhenver-

stellbar ist. 
Wer unterwegs auf die Informa-

tionen zugreifen möchte, kann
sich diese ganz einfach durch
einen QR-Code aufs Handy über-
tragen und jederzeit ansehen.
Somit ist die neue digitale Gäste-

betreuung eine passende Ergän-
zung zur direkten persönlichen
Beratung der Mitarbeiterinnen der
Touristik-Information und bietet
auch außerhalb der Öffnungszei-
ten eine gute Orientierung in der
Stadt. 
Darüber hinaus wird auf der

Tafel auch der neue Auftritt der
Stadt „erlebe erbach“ zum ersten
Mal präsentiert. Die Bürgerinnen
und Bürger können sich in den
kommenden Wochen und Mona-
ten darauf freuen, das anspre-
chende neue Logo mit den
auffallenden Farben auf Plakaten
und anderen Informationsmateria-
lien zu finden. 
Auch die neue städtische Web-

seite, die im Laufe des Jahres on-
line geht, wird sich in diesem
neuen Layout präsentieren.
Gleichzeitig wurde der offizielle
behördliche Auftritt der Kreisstadt
farblich leicht angepasst: das
dunkle Blau und das Weinrot des
Stadtwappens erscheinen auf for-
mellen Schreiben der Stadt künf-
tig in einem helleren und
moderneren Rot und einem dunk-
leren Blau. red
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       STüCK NUR

 2,99*

Topf-Ø 12 cm
LAVENDEL

JETZT GROSSE AUSWAHL 
AN SOLITäROLIVEN 
VORRäTIG!

SCHMETTERLINGS-

LöWER

MEDITERRANES 
FüR ZUHAUSE!

besonders dicht wachsende Sorte | 
etwa 160 cm hoch

             STüCK NUR

19,99*

ECHTE MITTELMEER-
ZYPRESSE

STATT

24,99

URLAUBSSTIMMUNG AUS DEM SüDEN.
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 SELIGENSTADT 
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr 

 HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr 

 GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

 MöMLINGEN » Direkt an der B 426
Löwer GmbH, Andreas Löwer 
Bahnhofstraße 37 . Tel.  06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr 

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR 
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr
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STATT

3,99

LAVANDULA STOECHASCUPRESSUS SEMPERVIERENS 'TOTEM'

Erbach. Auch in diesem Jahr kön-
nen sich die Besucher, Familien
und Kinder auf eine Zeitreise in
das historische Mittelalter freuen.
Ritter, Wikinger, Musiker, Gauk-
ler, Wahrsagerei, Handwerker und
Lagergruppen werden am 9. und
10. April den Markt in Erbach be-
völkern. Zum sechsten Mal veran-
staltet Heimdalls-Erben ein
mittelalterliches Spektakel auf dem
Wiesenmarkt Gelände. 
Rund um den Markt präsentieren
sich Händler und Handwerker mit
Schmuck, Lederartikel und Leder-
verarbeitung, Gewandungen,
Handarbeiten, Schnitzereien,
Hornartikel, Holzwaren und vieles
mehr.  Für das leibliche Wohl sor-
gen Wirte mit ihrem Gaumen-
schmaus und anderen Leckereien.
Zu sehen ist eine abenteuerliche

Reitershow zu Pferde mit Wikin-
gern, und das ist ganz anders als
alle anderen Ritterturniere zu
Pferde. 
Auch wird zu später Stunde eine
atemberaubende Nacht-Feuershow
zu Pferde zu bestaunen sein. Auch
Kamele und Ponys werden für die
Kinder über den Platz geführt. Ein
historischer Tätowierer zeigt seine
Kunst am Publikum, und ein mo-

biles Museum mit vielen Fund-
und anderen Ausstellungsstücken
aus dem Frühmittelalter gibt es zu
bestaunen. Für Groß und Klein gibt
es unter anderem Bogen- und Arm-
brustschießen, eine Schmiedevor-
stellung, Kinderschminken, Senfen
mit einer Senferei, Wolle filzen,
Mäuseroulette sowie weitere zu-
sätzliche Attraktionen sind zu erle-
ben und zu sehen.
Ebenso findet auf dem Theater-

platz eine unterhaltsame Gaukelei
statt, die nicht nur die Kleinen Be-
sucher begeistern wird. Bekannte
mittelalterliche Musiker werden
tagsüber die Bühne bevölkern und
aufspielen. 
Das absolute Highlight am Sams-
tagabend ist eine spektakuläre
Nacht-Reiterfeuer-Show. Alles in
allem ist dieser historische Markt
eine Attraktion für die ganze Fami-
lie und Freunde des Mittelalters.
red

 Eintrittspreise: Erwachsen:
8,50 Euro, Verkleidet: 4,50 Euro,
Kinder: 3 Euro, Kinder unter
Schwertmaß: FREI, Familien Ti-
cket 2 Erwachsene ab 1 Kind auf-
wärts: 18 Euro, Web:
www.heimdalls-erben.de

Auf ins Mittelalter
Größer und noch mehr Attraktionen 

Anzeige

Bestens informiert
Digitale und interaktive Informationstafel in Erbach aufgestellt

Beate Johl und Christian Berres von der Abteilung Stadtleben freuen
sich, dass die neue digitale Informationstafel vor der Touristik-Infor-
mation in Betrieb ist und für Besucherinnen und Besucher viele In-
formationen bereithält.                                          Foto: Stadt Erbach

Generationswechsel in Dekanatsleitung
Sandra Schultheis ist neue Präses der evangelischen Kirche
Michelstadt. „Wofür ich stehe:
Kirche kann auch mal anders
sein.“ Mit diesem ebenso kurzen
und prägnanten wie programmati-
schen Satz beschreibt Sandra
Schultheis sich und ihre Arbeit.
Was sie mit diesem Anders von
Kirche meint, kommt schon darin
zum Ausdruck, dass sie mit 31
Jahren die wohl jüngste Präses der
evangelischen Kirche in Hessen
und Nassau mit ihren 25 Dekana-
ten (Kirchenkreisen) ist.

In diesem Ehrenamt an der
Spitze des Dekanats Odenwald ist
sie Vorsitzende der Dekanatssy-
node und des -synodalvorstandes
(DSV) und Nachfolgerin von
Egon Scheuermann, der dieses
Amt gut drei Jahre lang innehatte.
Und auch die anderen neuen Mit-
glieder des neunköpfigen DSV
sind vergleichsweise jung, die
jüngste erst 19 Jahre alt.
Bei der Wahl im Januar gab es

gleichsam einen Generations-
wechsel; durchaus passend ange-
sichts der Entwicklung in der
evangelischen Kirche in den kom-
menden Jahren: Ruhestandsver-
setzungen und wenig Nachwuchs
im Hauptamt, weniger werdende
Ehrenamtliche sowie weiterer
Rückgang der Mitgliederzahlen
und Kirchensteuereinnahmen,
was wiederum gemeindliche Ko-

operationen und eine Anpassung
des Gebäudebestandes nach sich
ziehen wird.
„Anders“ aber auch das: „Meine
Generation ist offen für den Glau-
ben, aber nicht unbedingt sonn-
tags um 10 Uhr“. Virtuelle
Gottesdienste, Gottesdienste im
Freien oder musikalische Abend-
andachten wie etwa in Lützel-
Wiebelsbach, das sind aus Sicht

der neuen Präses gute Alternati-
ven, die viele Menschen anspre-
chen.
„Man kann auch außerhalb des

Rasters glauben“, ist sie überzeugt
und möchte gerne „Freiraum in
der Glaubensgestaltung“ sehen.
Wenn sie überlegt, wie voll die
Kirchen an manchen Feiertagen
sind, vor allem an Weihnachten,
dann sei es ihr außerdem ein An-
liegen, festliche Tage und deren
besondere Stimmung mehr ins ge-
samte Kirchenjahr zu tragen.
Und jungen Menschen zu zeigen,
dass Kirche Spaß macht, hat sie
sich ebenfalls vorgenommen. San-
dra Schultheis stammt ursprüng-
lich aus Brensbach, lebt
mittlerweile aber schon lange in
Haingrund, dem Heimatort ihres
Ehemannes Marco Schultheis. Im
Hauptberuf leitet sie ein eigenes
Unternehmen für laufende Buch-
haltung, zu dem drei Angestellte
gehören. 
Außerdem arbeitet sie seit gut

zwei Jahren als Sekretärin der
evangelischen Bergkirchenge-
meinde Lützelbach, hat hier schon
„gerne, gut und vertrauensvoll“
mit dem künftigen Dekan Carsten
Stein zusammengearbeitet, der
bislang dort Pfarrer war. Im Eh-
renamt hat sie sich „eigentlich
schon immer“ bei der Feuerwehr

engagiert, die Mini- und die Ju-
gendfeuerwehr dann auch geleitet.
„Jetzt war ein Wechsel dran“, er-
klärt Sandra Schultheis. Eine Er-
krankung ließ sie ihren
Lebensentwurf überdenken. „Ich
habe Halt vor allem bei meinem
Mann, aber auch bei Gott und der
sinnstiftenden Arbeit für die Kir-
che gefunden“, erklärt sie offen.
So sei es für sie nur folgerichtig
gewesen, auch ihre ehrenamtliche
Kraft und Zeit hierfür einzusetzen.
Was genau eine Präses macht?

Auf dem Papier sei es eine Lei-
tungs- und Führungsfunktion.
Aber Sandra Schultheis sieht ihre
Aufgabe nicht in verwaltenden
und technischen Aspekten von
Führung im Sinne eines Dienst-
vorsitzes. Das Amt sei sehr ge-
prägt von der jeweiligen Person
und dem, was sie daraus mache.
Sie wolle ihre eigene Fachexper-
tise und Motivation einbringen
und ihre Zeit sehr gezielt einset-
zen. 
„Vieles muss ich ausprobieren.“

Aber sicher ist: „Ich möchte die
Mitarbeitenden im Dekanat und in
dessen 24 Kirchengemeinden stüt-
zen und ihnen Wertschätzung ent-
gegenbringen – und damit
ermöglichen, dass Menschen ihre
Arbeit gerne und gut machen kön-
nen.“ red

Sandra Schultheis ist neue Präses.
Foto: Alexander Klotz
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Kleidung für Menschen 
aus der Ukraine erbeten

Laut Kreisverband des DRK im Odenwald-
kreis, können Menschen aus der Ukraine 
derzeit Kleidung in seinen Secondhandlä-
den kostenlos erwerben. >> Seite 2

Umfassende P7ege im letzten Lebensabschnitt

Der Begriff „Palliativ“ stammt aus dem Lateinischen und bezieht sich auf Pallium, was 
so viel wie mantelartiger Überwurf bedeutet. In der Analogie eines Mantels soll die 
PalliativpLege den Menschen umhüllen, ihn wärmen und schützen. >> Seite 3

Besuchen Sie den FollowME-Blog 
zum neuen Projekt des Wirt-
schafts-Service der OREG unter: 
www.followme-odw.de

Das Projekt „FollowME“ wird 
gefördert durch:

Soziales

Eine schwer zu fassende Erkrankung unterschiedlichster Ausprägung
Rotes Kreuz hat Selbsthilfegruppe für Patientinnen und Patienten mit Long-Covid gegründet

VON MICHAEL LANG

Erbach. Dass aktueller Bedarf an einer lokalen 
Selbsthilfegruppe für Long-Covid Patienten 
besteht, zeigte kürzlich die große Resonanz 
bei der informellen Auftaktveranstaltung mit 
dem Internisten Dr. Ulrich Herrmann. Über 20 
Betroffene jener in vielen Erscheinungsformen 
auftretenden Folgen einer durchgemachten Co-
rona-Erkrankung waren ins Selbsthilfezentrum 
des DRK gekommen, um sich auszutauschen 
und etwas über die vom Mediziner verständlich  
dargestellten Ansätze denkbarer Therapien und 

Strategien im Umgang mit den anhaltenden 
Beeinträchtigungen zu erfahren. 

Nicht wenige Corona-Patienten, so Herr-
mann, seien von bestimmten Langzeitfolgen 
betroffen. Daher sei Corona viel mehr als ein 
Schnupfen. Von Atemnot bei Belastung, über 
Kopfschmerzen bis hin zu Vergesslichkeit und 
Wort\ndungsstörungen werden die diversen 
Symptome beschrieben. 

Um den Leidensdruck erträglicher zu machen 
und einen regelmäßigen Austausch zu ermögli-

chen, hat sich nun auf Initiative von Georg Kaci-
ala, dem DRK-Präsidenten des Odenwaldkreises 
sowie unter der Begleitung von Friedel Wey-
rauch, Sprecherin der Rot-Kreuz-Selbsthilfe im 
Odenwaldkreis, ein Gesprächskreis gegründet, 
der sich regelmäßig trifft.

Immer am ersten Donnerstag des Monats um 
18 Uhr sind Betroffene und Interessierte in den 
Lehrsaal des Roten Kreuzes an der Bahnstraße 
43 eingeladen. Die Dauer der Sitzungen ist mit 
anderthalb Stunden veranschlagt. Es werden 
jeweils Themenschwerpunkte vorgeschlagen, 

doch der Verlauf gestaltet sich nach dem In-
teresse der Anwesenden. Das nächste Treffen 
\ndet am Donnerstag, dem 7. April,  statt. Es 
gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen nach 
der 2G-Regel, also geimpft oder genesen. Luft-
\lter und regelmäßige Durchlüftung sorgen für 
eine sichere Umgebung. 

Infos erhält man unter Tel. 06062 607601 
oder Tel. 0162 2578112 und über und 
über die Mail-Adresse: selbsthilfe@drk-
odenwaldkreis.de. Die Internetseite lautet: 
www.selbsthilfe.drk-odenwaldkreis.de.<<

Soziales und Arbeit

VON JANA BRENDEL

Erbach. Wie ticken junge Menschen? Vor al-
lem: Wie kommunizieren sie und welchen 
Kanälen geben sie dabei den Vorzug? Span-
nende Fragen für die Kommunalen Jobcenter 
in Hessen. Diese wollten ergründen, wie es 
um das Mediennutzungsverhalten von unter 
25-Jährigen bestellt ist, die Leistungen nach 
dem Sozialgesetzbuch II beziehen. Dazu fand 
erstmals eine hessenweite Befragung dieser 
Zielgruppe statt, an der knapp 300 Jugendli-
che teilnahmen. 

Zwar existieren vergleichbare Erhebun-
gen, allerdings nicht explizit mit Bezug zu 
diesem Personenkreis. Solche sensiblen 
Sozialdaten lassen sich empirisch in der 
Regel nicht zuverlässig erfassen. Den Kom-
munalen Jobcentern war das allerdings 
durch ihre Innovationslabore möglich, die 
durch das Hessische Ministerium für Sozia-
les und Integration gefördert werden (www.
innolab-hessenkjc.de). Insofern liefert die 
vorliegende Analyse erstmals wertvolle Ein-
blicke, die es den Jobcenter-Verantwortlichen 
erlauben, Angebote noch stärker an den tat-
sächlichen Präferenzen junger Klientinnen 
und Klienten auszurichten. 

Vor allem seit Beginn der Corona-Pandemie 
hat sich ein Großteil der Weiterbildungen und 
Quali\zierungen ebenso in den virtuellen 
Raum verlagert wie Beratungsgespräche und 
Coachings. Prinzipiell unterstellt man dieser 
Altersgruppe eine hohe Medienkompetenz 
und Online-Affinität. Wie jedoch die Erfah-
rungen der einzelnen Kommunalen Jobcenter 
und die einschlägige Befragung aufzeigen, 
gilt es hier sehr zu differenzieren. Versierte 
Handhabung von populären Social-Media-
Plattformen bedeutet noch lange nicht, dass 
jemand imstande ist, ein Bewerbungsge-
spräch per Webkonferenz zu absolvieren oder 
Lebenslauf und Zeugnisse in einer PDF-Datei 
zusammenzuführen. 

Was die Macher besonders interessiert: Wie 
möchten junge Leistungsbeziehende gerne 

Hessenweite Analyse – KJC Odenwaldkreis setzt auf Online- und direkte Kontakte

Kommunale Jobcenter befragen junge Kunden zu digitalen Angeboten

mit ihrem Jobcenter kommunizieren und wel-
che Erwartungshaltung hegen sie an dessen 
digitale Präsenz? So legen beispielsweise im-
mer noch 60 Prozent der Befragten Wert auf 
den persönlichen Kontakt, der damit auf dem 
dritten Rang liegt, hinter E-Mail und Telefon. 
Ein Fünftel gibt an, annähernd permanent 
online zu sein, weitere 24 Prozent benennt 
noch bis zu acht Stunden Online-Zeit. Das 
zeigt deutlich – bei dieser Generation führt 
kein Weg an den passenden digitalen Ange-
boten vorbei. Der mit weitem Abstand domi-
nierende Messenger-Dienst ist mit knapp 95 
Prozent WhatsApp. 

Fast die Hälfte der Teilnehmenden wünscht 
sich, Informationen ihres SGB-II-Trägers über 
Instagram zu erhalten, auf Platz zwei folgt 
dann erst mit 33 Prozent die jeweilige Home-

page. Besonders interessiert sind die Jugend-
lichen an den Themen Geld, Wohnen, Ausbil-
dungs- sowie Jobsuche.

Kunden ziehen bei komplexen 
Fragen persönliche Gespräche vor

Diese Ergebnisse decken sich mit den Ein-
schätzungen der Vermittlungscoachs im 
Team U25 im Kommunalen Job-Center Oden-
waldkreis. Digitale Medien und die Nutzung 
alternativer Kommunikationswege sind für 
junge Kunden attraktiv. Gerade in Zeiten der 
Pandemie nutzten die Vermittlungscoachs 
unter anderem Videoberatungen, um mit den 
Kunden in Kontakt zu bleiben. Verschiedene 
Bildungsträger bieten bereits seit März 2020 
vom Kommunalen Job-Center beauftragte 
Maßnahmen als Hybrid-Modell an. Dabei 

Im Rahmen der Maßnahme „Digitaler Führerschein“ bei der InA gGmbH in Erbach wird den Teilnehmenden der Umgang mit einem 3D-Drucker gezeigt. Foto: InA gGmbH

werden die Teilnehmenden teilweise online 
geschult. In manchen Maßnahmen wurden 
WhatsApp Gruppen gebildet, um schneller 
und unkompliziert miteinander kommunizie-
ren zu können. 

Aber auch wenn digitale Angebote und deren 
Nutzung   vor allem im Privaten – immer in-
teressanter werden, haben die Vermittlungs-
coachs in Erbach die Erfahrung gemacht, 
dass ihre Kundinnen und Kunden komplexe 
Probleme oder Fragen im Zusammenhang 
mit dem Kommunalen Job-Center lieber im 
persönlichen Kontakt besprechen möchten. 
So berichtet ein Teilnehmer der Maßnahme 
„Digitaler Führerschein“ beim Bildungsträger 
InA gGmbH in Erbach: „Ich nutze meist den 
direkten Kontakt zu meinem Vermittlungs-
coach im Job-Center. Ich rufe an oder mache 

einen persönlichen Termin aus. Das geht am 
schnellsten und ich bekomme gleich die rich-
tigen Auskünfte, ohne lange im Internet oder 
auf der Website suchen zu müssen.“ 

Auch die Kompetenz im Umgang mit digi-
talen Medien und die private Verfügbarkeit 
von technischer Ausstattung sind bei den 
Kundinnen und Kunden des Kommunalen 
Job-Centers sehr unterschiedlich ausgeprägt. 
Das Kommunale Job-Center hat daher darauf 
reagiert und beim Bildungsträger InA gGmbH 
in Erbach die bereits erwähnte Maßnahme 
„Digitaler Führerschein“ beauftragt. 

In dieser Maßnahme geht es um den geziel-
ten Erwerb und Ausbau digitaler Kompeten-
zen für Jugendliche zwischen 16 und 27 Jah-
ren. Die Teilnehmenden bekommen – sehr 
lebensnah in Theorie und Praxis – Kenntnisse 
in den Bereichen Fotogra\e, Bildbearbeitung, 
Videobearbeitung, Erstellung von Interview-
\lmen und Erklär-Videos etc. vermittelt. Eine 
Unterrichtseinheit befasst sich darüber hin-
aus mit der Geschichte Sozialer Medien. Da-
bei wird auch auf rechtliche Aspekte bei der 
Nutzung der verschiedenen Angebote, zum 
Beispiel Datenschutz, Persönlichkeitsrechte 
etc., eingegangen. Dies verschafft den Teil-
nehmenden Vorteile sowohl bei der privaten 
Nutzung von Angeboten, als auch im Hinblick 
auf ihre Jobsuche und digitale Bewerbungs-
prozesse. 

Wer seine Zielgruppe nicht kennt, navigiert 
im BlindLug. Und wer sie nicht fragt, er-
fährt nicht wie sie denkt. Insofern zeigen 
sich die Kommunalen Jobcenter in Hes-
sen hochzufrieden mit den Ergebnissen 
der vorliegenden Befragung. Interessierte 
\nden eine Auoereitung der Daten unter 
www.kjc-hessen.de. Mit diesen frischen 
Erkenntnissen gilt es, Chancen für dieje-
nigen zu gestalten, die schon aufgrund 
ihrer Jugend die Zukunft prägen wer-
den. Leitbild ist dabei stets das Credo aller 
Kommunalen Jobcenter in Deutschland: 
#Stark.Sozial.VorOrt.<<



Hilfe bei der Erstellung von digitalen Bewerbungsunterlagen

„Service-Point“ weiter im Aufwind
Arbeit und Soziales

VON ELINA HOPP

Erbach. Seit der Corona-Pandemie wird an 
vielen Stellen die digitale Entwicklung voran-
getrieben. Manche alltäglichen Leistungen 
werden fast ausschließlich nur noch online an-
geboten. Schon seit längerer Zeit hat die digi-
tale Entwicklung auch bei der Jobsuche Einzug 
gehalten. Die InA gGmbH, ansässig in Erbach, 
hat sich mit der Maßnahme „Service-Point“ 
die Aufgabe gestellt, Arbeitssuchenden die da-
für benötige Technik bereitzustellen und ihnen 
das nötige Know-how zu vermitteln. 

„Lebensläufe und Bewerbungsschreiben kom-
men heute nicht mehr per Post. Die Bewer-
berinnen und Bewerber müssen mittlerweile 
sehr gute digitale Unterlagen erstellen und 
diese in Bewerbungsportale hochladen, um bei 
der Jobsuche erfolgreich zu sein“, so Siegfried 
Eberle, der Geschäftsführer der InA gGmbH. 

Leider sind es aber bei der InA knapp ein Drit-
tel der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
schlichtweg keine digitalen Unterlagen erstel-
len können, da ihnen die technischen Möglich-
keiten fehlen. Mit der Maßnahme „Service-
Point“ wird den Teilnehmenden diese Option 
gegeben und in den bestens ausgestatteten 
Räumen der InA gGmbH können die Kundin-
nen und Kunden eigenständig an ihren Unter-
lagen arbeiten. Hierfür stehen moderne PCs, 
Drucker, Scanner und vor allem ein Highspeed-
Internetzugang zur Verfügung.

„Großartig ist es, die tolle Ausstattung bei 
der InA gGmbH zeitlich unbeschränkt nutzen 
zu können. Die Teilnehmenden haben so die 
Möglichkeit einmal oder mehrfach pro Woche, 
nur eine Stunde oder den halben Tag vor Ort 
bei der InA zu sein, um an den Unterlagen zu 
feilen“, so Michael Vetter, Kreisbeigeordneter 
und politischer Ansprechpartner für das kom-
munale Job Center und die InA gGmbH. 

Leistungsempfänger sollen mit „Service-Point“ 
neben den technischen Möglichkeiten auch 

eine, wenn auch nicht sehr umfangreiche Un-
terstützung, bei inhaltlichen Fragen, rund um 
die eigenen Bewerbungsunterlagen erhalten. 
Interessierte erhalten insgesamt zehn zeitlich 
unbegrenzte Termine, um sich beraten zu las-
sen, wie sie ihre Bewerbungsunterlagen für 
potenzielle Arbeitgeber ansprechend erstellen 
und damit ihre Chancen auf die Einladung zu 
einem Vorstellungsgespräch erhöhen. Wie 
es bei der InA üblich ist, greift auch bei dieser 
Maßnahme das Prinzip „einfach und kunden-
zentriert“.

Im Maßnahmenzeitraum werden die für die 
Bewerbung relevanten Daten der Teilnehmer 
aufgearbeitet, ein aussagekräftiger Lebenslauf 
sowie stellenbasierte Anschreiben erstellt und 
an potenzielle Arbeitgeber digital versendet. 

Die Maßnahmenteilnehmenden arbeiten da-
bei größtenteils eigenständig, können aber auf 
verschiedene Basisanleitungen, Mustervorla-
gen und die Unterstützung eines erfahrenen 
Maßnahmencoachs zurückgreifen. „Service-
Point“ steht für Teilnehmende natürlich auch 
auf dem digitalen Lernportal „InA-Lernen“ zur 
Verfügung.

Die Maßnahmen und Projekte der InA gGmbH 
werden im Auftrag des Kommunalen Job-
Centers im Rahmen von Inhouse-Vergabe 
durchgeführt. Die InA gGmbH steht mit dem 
Kommunalen Job-Center in einer engen und 
konstruktiven Partnerschaft, aus der gemein-
same kreative Maßnahmenangebote, wie 
auch sinnvolle Finanzierungen hervorgehen. In 
diesem Zusammenhang werden auch die För-
dermittel des Landes Hessen vom Kommuna-
len Job-Center an die InA gGmbH weitergeben.

Interessierte Arbeitsuchende, die Leistun-
gen nach dem SGB II bekommen, ebenso wie 
Unternehmen, die neue Mitarbeiter suchen, 
können sich bei Fragen zur Maßnahme, gerne 
direkt bei der InA unter 06062 70-1382 mel-
den.<<

Blackouts im Stromnetz verhindern

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Mit einem vorausschauenden, 
datenbasierten Einspeisemanagement trägt 
der Verteilnetzbetreiber e-netz Südhessen 
dazu bei, Blackouts im deutschen Strom-
netz zu verhindern und die Energiewende 
in der Region voranzubringen. „Angesichts 
der zunehmenden Strommenge aus Wind-
parks und Solaranlagen sind gezielte Maß-
nahmen erforderlich, damit in unserem Netz 
Stromeinspeisung und -verbrauch immer im 
Einklang stehen und die Netzstabilität ge-
währleistet ist. Das ist eine neue Aufgabe für 
uns“, sagt der technische Vorstand der e-netz 
Südhessen, Holger Klein. Die e-netz ist ein 
Tochterunternehmen der ENTEGA.

Für Netzstabilität zu sorgen, war bislang die 
Aufgabe der Betreiber der Übertragungs-
netze – also der überregionalen Stromtras-
sen. Betroffen waren in erster Linie Anlagen 
mit einer Leistung ab 10 Megawatt (MW). 
Im Zuge der Energiewende wandelt sich je-
doch die Kraftwerklandschaft. Statt zentraler 
Atom- und Kohlekraftwerke speisen in ganz 
Deutschland immer mehr regenerative An-
lagen mit einem großen Leistungsspektrum 
dezentral Wind- und Sonnenstrom in die Net-
ze ein. 

Vor diesem Hintergrund hat der Gesetzge-
ber neue Vorgaben für das Management 
von Netzengpässen dedniert. Nun müssen 
auch Erzeugungs- und Speicheranlagen mit 
einer Leistung ab 100 Kilowatt (kW) in das 

Energieversorgung

Engpassmanagement einbezogen werden. 
Zudem wurden Verteilnetzbetreiber wie die 
e-netz Südhessen ebenfalls mit dieser Aufga-
be betraut – dem so genannten Redispatch. 
Redispatch bedeutet, dass eine ursprünglich 
geplante Einspeisung eines Kraftwerkes ge-
ändert wird, um Netzengpässe zu vermeiden.

Im Verteilnetz der e-netz Südhessen speisen 
zurzeit rund 250 Anlagen ab 100 kW ein – 
vor allem Wind- und Sonnenstrom. Da die 
Einspeisung von regenerativen Energien von 
den Wetterbedingungen anhängig ist, stellt 
das hohe Anforderungen an das Einspeise-
management. „Perspektivisch wird das Re-
dispatch außerdem auch eine Leistung ab 30 
Kilowatt erfassen. Das wären für die e-netz 
Südhessen dann weitere 550 Anlagen, Ten-
denz steigend“, sagt e-netz Vorstand Holger 
Klein.

Grundlagen für die Stabilisierung des Verteil-
netzes der e-netz Südhessen sind die Daten 
der installierten Maximalleistung der Anla-
gen in der Region, die der e-netz Südhessen 
vorliegen, sowie bundesweite Wetterpro-
gnose- und Marktdaten. Zudem dndet ein 
kontinuierlicher Datenaustausch zwischen 
vorgelagerten Betreibern der überregionalen 
Stromtrassen und nachgelagerten kleineren 
Netzbetreibern statt. Zur Vermeidung von 
Netzengpässen berechnet das bundesweite 
Redispatch-System die volkswirtschaftlich 
günstigste Lösung zur Netzstabilisierung 
und übermittelt sie an den jeweiligen Netz-
betreiber und die Anlagenbesitzer. 

Neue Aufgabe für die ENTEGA-Tochter e-netz Südhessen

„Im Prinzip ist das Stromnetz wie eine Wanne mit vielen Zu7üssen und noch mehr Ab7üssen und wir sorgen vorausschauend zum Beispiel im Vorfeld von Unwet-
tern oder Wind7auten dafür, dass immer die gleiche Menge Wasser in der Wanne ist“, sagt Schaltmeister Sascha Wamser von der e-netz Südhessen.  
Foto: ENTEGA Plus GmbH

Mit Hilfe der Redispatch-Software, die in der 
zentralen Leitwarte der e-netz Südhessen am 
Dornheimer Weg bedient wird, können die 
Schaltmeister Schaltbefehle an Erzeugungs-
anlagen und Kraftwerksbetreiber senden 
und somit Anpassungen an der erzeugten 
Strommenge vornehmen. „Im Prinzip ist das 
Stromnetz wie eine Wanne mit vielen Zuhüs-
sen und noch mehr Abhüssen und wir sorgen 
vorausschauend zum Beispiel im Vorfeld von 
Unwettern oder Windhauten dafür, dass im-
mer die gleiche Menge Wasser in der Wanne 
ist“, erklärt Schaltmeister Sascha Wamser aus 
der zentralen Leitwarte der e-netz Südhessen.

Die Schaltmeister steuern mit ihren Schalt-
befehlen aus der Ferne nicht nur die techni-
schen Anlagen, sondern sie lösen auch au-
tomatisierte kaufmännische Prozesse aus: 
Citiworks, der Energieeinkäufer des ENTEGA-
Konzerns, erhält die Aufforderung, prognosti-
zierte Mengen Ausgleichsenergie zu beschaf-
fen. Nach Beendigung des Regelungseingriffs, 
errechnet das System auf der Grundlage von 
Wetter- und Messdaten die entgangene Ein-
speisung in das Stromverbundnetz und stößt 
im Abrechnungssystem der e-netz Südhessen 
die Ausgleichszahlungen für die Betreiber der 
betroffenen Energieerzeugungsanlagen an. 

Die Verbraucher in privaten Haushalten und 
in der Wirtschaft bekommen von diesen dif-
dzilen Prozessen nichts mit: Der Strom im 
Verteilnetz der e-netz Südhessen steht wie 
gewohnt zuverlässig zur Verfügung.<<

(V.l.n.r.) Maßnahmencoach Guido BischoQ mit Teilnehmerin. Foto: InA gGmbH

VON TANJA KOCH

Erbach. Welche Ausbildungen gibt es an 
den Phegeschulen des Odenwaldkreises? 
Welchen Schulabschluss benötige ich für 
die Ausbildung? Welche Inhalte werden 
vermittelt? Diese und weitere Fragen beim 
Übertritt von der Schule in die Ausbildung 
werden von den Fachleuten der Phegeschu-
len des Odenwaldkreises der GZO GmbH bei 
einer Online-Infoveranstaltung zum Thema 
Ausbildung beantwortet.

Vorgestellt wird die dreĳährige Ausbildung 
zur Phegefachfrau bzw. zum Phegefach-
mann und die einjährige Ausbildung zur 
Krankenphegehelferin bzw. zum Kranken-
phegehelfer am Gesundheitszentrum Oden-
waldkreis. Jetzt schon informieren für die 
Ausbildung ab Oktober 2023. Aber auch für 
den Ausbildungsstart im Oktober 2022 sind 

Online-Informationen 
zu den PBegeausbildungen

Gesundheit

PGegeschulen des Odenwaldkreises in Erbach 
bieten Informationen für Schüler der Abschlussklassen

noch einige Plätze verfügbar. Also: Informie-
ren und bewerben!

Die Online-Infoveranstaltung dndet als 
Zoom-Konferenz am 5.  April um 17 Uhr statt. 
Interessierte können sich bis 4. April per  
E-Mail (patricia.'nk@gz-odw.de) anmelden 
und erhalten die Zugangsdaten direkt als 
Link.<<

Weitere Informationen

Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH
Alten- und Phegeheim
Albert-Schweitzer-Straße 10 - 20
64711 Erbach
Telefon: 06062 79-8000
Internet: www.gz-odw.de
E-Mail: p7egeheim.info@gz-odw.de

VON MICHAEL LANG

Erbach/Reichelsheim. Wie der Kreisverband 
des Deutschen Roten Kreuzes im Odenwald-
kreis mitteilt, können Menschen aus der 
Ukraine derzeit Kleidung in seinen beiden 
Secondhandläden kostenlos erwerben. Nach-
gefragt werden bevorzugt Textilien für Frau-
en und Kinder. Besonders jedoch mangelt es 
derzeit an Kleidungsstücken für Jugendliche. 
Über gut erhaltene Anziehsachen jeglicher 
Art freuen sich gerade jetzt die Neuangekom-
menen. Damit das Rote Kreuz weiterhin dies-
bezüglich tätig werden kann und die Lager 
nicht leerlaufen, bitten die beiden Läden um 
gephegte Spenden wertiger Kleidung. 

Die Boutique „Lieblingsstücke“, Bismarckstra-
ße 25, in Reichelsheim ist montags bis freitags 
von 9:30 bis 12:30 Uhr und von 14:30 bis 18 
Uhr geöffnet. An Samstagen kann dort zwi-
schen 9 und 12:30 Uhr Kleidung abgegeben 
werden. Fragen beatwortet Lisa Gimbel unter 
Tel. 0163 1951651 oder den E-Mail-Adressen: 

Soziales

Kleidung für Menschen aus der Ukraine erbeten
Secondhandläden des Roten Kreuzes geben gespendete Textilien weiter

lisa.gimbel@drk-odenwaldkreis.de sowie  
lieblingsstuecke@drk-opdenwaldkreis.de.

Die Boutique „Modetruhe“ in Erbach, Bahn-
straße 6, ist montags, dienstags und freitags 
von 9 bis 12 Uhr und von 14:30 bis 18 Uhr 

geöffnet. Mittwochs und donnerstags kann 
man dort von 9 bis 12 Uhr und samstags zwi-
schen 10 und 13 Uhr Kleidung abgeben. Fra-
gen beatwortet Projektleiterin Sabine Mün-
ne unter Tel. 06062 607-111 oder per Mail:  
sabine.muenne@drk-odenwaldkreis.de.<<

Besonders benötigt wird intakte Bekleidung für Jugendliche. (Foto: Michel Lang / DRK-Odenwaldkreis)



Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Suche eine Arbeitsstelle als Transportfahrer 
35-jähriger erfahrener Zusteller, mit langer 
Erfahrung am Aiport FFM / Paketzustellung, 
sucht neue Herausforderung im Odenwald. 
Mit Führerschein  Klasse B und Sprachkennt-
nissen in Türkisch und Bulgarisch suche ich 
eine Anstellung zum Transportfahrer in Sprin-
ter/Bus bis (max. 3,5 t). Gerne mache ich bei 
Ihnen ein Praktikum und freue mich auf Ihre 
Anfrage. Chi:re: 2022-39

Ausgebildeter Metallbauer in der Konstruk-
tionstechnik sucht im Bereich der Maschinen 
und Anlagenführung eine neue Anstellung 
im normalen Schichtdienst
Erfahrung als Maschinen und Anlagenführer 
bringe ich im Bereich der Kunststoffverarbei-
tung mit. Ich besitze einen Schweißerschein 
(muss verlängert werden) WIG Edelstahl. 
Über Ihre Anfragen würde ich mich freuen. Er-
weiterte Kenntnisse habe ich in Englisch und 
Polnisch. Chi:re: 2022-40

Als ausgebildeter Schreiner suche ich zum 
nächstmöglichen Termin im Bereich Schrei-
ner oder Möbelbau eine Anstellung.
Gerne bin ich bereit meine Fähigkeiten in ei-
nem Praktikum unter Beweis zu stellen. 
Chi:re: 2022-41

Mit einem Hochschulstudium der Sozial-
wissenschaft und Jura bin ich auf der Suche 
nach einer neuen Herausforderung im 
Bereich Lektorin / spanisch
In meiner Heimat Chile war ich bis zu meiner 
Einreise nach Deutschland in 2008 als Rechts-
anwältin mit eigener Anwaltskanzlei und 
Schwerpunkt im Zivil-, Familien- und Arbeits-
recht tätig. Chi:re: 2022-42

Ausgebildeter Elektriker mit vielfältigen 
Berufserfahrungen im Handwerk sucht eine 
Arbeitsstelle. 
Ich bin [exibel, habe lange im Ausland gear-
beitet und kann mich nicht nur auf Englisch 
verständigen, sondern spreche auch [ießend 
Spanisch. Natürlich habe ich auch einen Füh-
rerschein Klasse B. Chi:re: 2022-43

Zuverlässiger 33-Jähriger sucht ab sofort eine 
Stelle als Produktionsmitarbeiter
Ich suche nach einer neuen Herausforderung 
und bringe bereits jahrelange Kenntnisse als 
Produktionsmitarbeiter mit und würde diese 
gerne in Ihr Unternehmen miteinbringen. Ei-
nen Führerschein Klasse B und PKW sind vor-
handen. Gerne biete ich Ihnen zum Kennen-
lernen ein Praktikum an und freue mich über 
Ihre Zuschriften. Chi:re: 2022-44

Ausgebildete Fachkraft für Lebensmitteltech-
nik sucht neue Herausforderung
Aktuell besuche ich die Abendschule in der 
Weiterbildung zum Lebensmitteltechniker 
(bis 06/2023). Mein Lebenslauf steht für 
kontinuierliche Weiterbildung, Leistungs-
bereitschaft und Lernfähigkeit. Die aktuel-
le Weiterbildung/Studium in Teilzeit zum 
Lebensmittel-Technologen an der Fachschu-
le für Ernährung und die vorausgegangene 
Ausbildung zur Fachkraft Lebensmitteltech-
niker belegen dies. Die Arbeit hat in meinem 
Leben einen besonderen Stellenwert, so dass 
ich mich den beschriebenen Arbeitsaufgaben 
sehr gern mit vollem Engagement widmen 
möchte. Chi:re: 2022-45

Zuverlässige Dame sucht eine Arbeitsstelle 
als Näherin
Ich habe im Ausland, nach einer sechsmo-
natigen Ausbildung, ein Jahr lang in dieser 
Branche gearbeitet. Ich habe unterschiedliche 
Kleidungsstücke an der Nähmaschine genäht: 
Mäntel, Röcke, Blusen und bringe reichlich Er-
fahrungen mit. Ordnung und Pünktlichkeit 
cnden Sie in meinen Stärken wieder. Meine 
Deutschkenntnisse sind auf der Mittelstufe 
B1. Über ein Probearbeiten würde ich mich 
sehr freuen. Chi:re: 2022-46

Als ausgebildeter Groß- und Außenhandels-
kaufmann suche ich nach neuen Herausfor-
derungen
Ich habe weitere Erfahrungen in der Sachbe-
arbeitung und in der Logistik. Mit Englisch in 
W + S sowie einen Führerschein und PKW bin 
ich [exibel einsetzbar. Meine Qualickationen 

Arbeit

Sämtliche Texte wurden von den Kundinnen und Kunden selbst verfasst

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Hans-Dieter Schöneck
Michelstädter Str. 12
64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de 
Auch unter: www.odenwaldkreis.de

Wirtschafts-Service

VON PRESSESTELLE OREG

Odenwaldkreis. Die Digitalsprechstunde des 
OREG-Wirtschafts-Service geht in die nächs-
te Runde. Am Donnerstag, den 28. April ab 
18 Uhr informieren Yannick Ullmann und 
Andreas Weinmann von 647 Media und 
Claudia Ulrich, Projektreferentin im Auftrag 
des Wirtschafts-Services der Odenwald-Re-
gional-Gesellschaft mbH (OREG), rund um 
das Thema Sichtbarkeit in den sozialen Me-
dien und geben praktische Tipps für die Er-

Digitalsprechstunde 
des Wirtschafts-Service 

stellung von Bewegtbildern und Kurzvideos 
für Facebook oder Instagram.

Teilnehmer:innen können Gewerbetrei-
bende, Selbstständige und Gründer:innen 
aus dem Odenwaldkreis, die Veranstal-
tung ist kostenfrei und cndet per Video-
konferenz statt. Anmeldungen sind unter 
www.oreg.de/oberzent möglich, der Ein-
wahllink wird kurz vor der Veranstaltung ver-
sendet.<<

647 Media und der Wirtschafts-Service der OREG
informieren über Kurzvideos bei Facebook und Instagram

sind: Disponieren, Zollabwicklung, MS Office, 
Sprache.  Über Ihre Anfragen würde ich mich 
freuen. Chi:re: 2022-47

Such eine neue Arbeitsstelle
Nach langjähriger Selbstständigkeit in der 
Lebensmittelbranche (Türkei) kam ich 2018 
nach Deutschland. Inzwischen spreche ich 
[ießend Deutsch und suche eine Arbeit. Ich 
bin gelernter Möbeldekorateur, habe vier 
Jahre als Schneider gearbeitet und als Selbst-
ständiger im Großhandel durfte ich auch 
Erfahrungen im Lager und der Logistik sam-
meln. Ich arbeite gerne im gewerblich/techni-
schen Bereich, bin aber an der Arbeit im Lager 
durch meine Erfahrungen auch sehr interes-
siert. Ich bin aktiv und zuverlässig und durch 
meinen deutschen Führerschein und eigenen 
PKW auch mobil. Chi:re: 2022-48

LKW-Fahrer gesucht? 
Junger Mann (35 Jahre) ursprünglich aus der 
Landwirtschaft / Ferkelaufzucht in HH, sucht 
neuen Wirkungskreis im Odenwald nach Um-
zug. Ich besitze die Führerscheine der Klassen 
B, T, L, M, S und CE mit Fahrerkarte Module 95. 
Zuverlässig und pünktlich würde ich Sie gerne 
unterstützen und freue mich über Ihre Anfra-
gen. Chi:re: 2022-49
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AuRage: 
68.000 Exemplare

Zeit für ein Gespräch: Frau Simann p5egt den Kontakt und erfährt dabei viel über das Be?nden der Bewoh-
nerinnen und Bewohner. Foto: Gesundheitszentrum Odenwald

VON TANJA KOCH

Erbach. Der Begriff „Palliativ“ stammt aus 
dem Lateinischen und bezieht sich auf Palli-
um, was so viel wie mantelartiger Überwurf 
bedeutet. In der Analogie eines Mantels soll 
die Palliativp[ege den Menschen umhüllen, 
ihn wärmen und schützen. Im Alten- und 
P[egeheim der Gesundheitszentrum Oden-
waldkreis GmbH (GZO) versteht man unter 
Palliativp[ege eine umfassende und ganz-
heitliche P[ege, die bei den Bewohnerinnen 
und Bewohnern angewandt wird, deren Le-
bensende naht oder bei denen kaum oder kei-
ne Aussicht auf Heilung besteht. 

Seit vielen Jahren begleiten die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Alten- und P[egehei-
mes am GZO Menschen in der letzten Phase 
des Lebens. Dieses Wissen, die existenziellen 
Erfahrungen sowie die daraus resultierende 
Haltung den Menschen gegenüber kennzeich-
nen die Kernkompetenz der P[ege im GZO. 

Weitergebildete Mitarbeitende 
sind ein Qualitätsmerkmal 

Damit dieser Gedanke in einer Einrichtung 
„lebt“, braucht es Mitarbeitende, die sich um 
Menschen in palliativen Situationen beson-
ders kümmern. Eine dieser Mitarbeiterinnen 
ist Elvira Simann, examinierte Altenp[egerin, 
stellvertretende Wohnbereichsleitung und 
seit Kurzem ausgebildete Palliative-Care-
Fachkraft. 

In der insgesamt 160 Stunden umfassenden 
Weiterbildung ergänzte Elvira Simann ihr Er-
fahrungswissen um theoretische wie auch 
ganz praktische Fertigkeiten. Frau Simann 
weiß, worauf es ankommt: „Jeder Mensch 
reagiert in der Auseinandersetzung mit dem 
eigenen Lebensende unterschiedlich. Daher 

Umfassende P^ege im letzten Lebensabschnitt
Gesundheit

Alten- und PPegeheim am GZO stärkt die PalliativpPege

nehmen wir uns Zeit, die individuellen Be-
dürfnisse unserer Bewohnerinnen und Be-
wohner zu erfahren.“ 

Weiterbildungsinhalte wie zum Beispiel die 
Einhaltung einer achtsamen Kommunikation 
mit den Betroffenen und den Angehörigen 
sowie die Kenntnis um kultursensible, spiritu-
elle und ethische Aspekte unterstützen Frau 
Simann und ihr Team bei ihrer Arbeit. 

Ein weiteres Ziel der Palliativversorgung ist 
die Wahrung einer adäquaten Lebensqualität, 
zu deren Erreichung u. a. die Vermeidung von 
Schmerzen gehört. Manchmal sind es auch 
eher unkonventionelle Wege, die begangen 
werden. Der Abschied von einem geliebten 
Haustier im Bewohnerzimmer oder ein letz-
tes Mal im Bewohnergarten die Sonne sehen 
und den Wind spüren. 

Das Alten- und P[egeheim der Gesund-
heitszentrum Odenwaldkreis GmbH verfügt 
über 80 Betten in familiärer Atmosphäre. Ein 
breites Angebot an individuellen Betreuungs-
aktivitäten unterstützt und fördert die soziale 
Gemeinschaft der Bewohnerinnen und Be-
wohner. 

Durch die TÜV-geprüfte Zerticzierung erhält 
und entwickelt sich das hohe Qualitätsniveau 
kontinuierlich, welches auch durch ein multi-
professionelles Team bestehend aus Hausärz-
ten, Fachärzten sowie Therapeuten verschie-
dener Fachbereichen ergänzt wird. Die seit 
Jahren bewährte Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten garantiert eine optimale Versor-
gung der Bewohnerinnen und Bewohner in 
der Einrichtung.<<
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SOFORT ZUM 
MITNEHMEN!

 Über 1000
Ausstellungs-
stücke

Hausmesse & Hausmesse & Hausmesse & Hausmesse & Hausmesse & Hausmesse & 
GesundheitstageGesundheitstageGesundheitstageGesundheitstageGesundheitstageGesundheitstage

Testen Sie an den Aktionstagen bei uns Ihren Fitnessstand, z. B.

Profitieren Sie von vielen Gesundheitstipps und einem
individuellen Maßnahmenplan. Bei Verbesserung bis 
zu unserem Familienfest am 23.07.2022 erhalten Sie bis zu

Messungen muskuläre 
Bewegungsfähigkeit, Körper- 

& Gleichgewichtsstabilität

Lungenfunktionsmessung
zur Früherkennung

vorsymptomatischer COPD

Alle Infos unter www.spilger.de • Einfach QR-Code scannen

Gegen Vorlage für eine Person. Am So. 03.04.22 von 12 Uhr bis solange der 
Vorrat reicht. OJ_A0622. Ausschneiden und mitbringen. Abb. ähnlich.

Lachssteak vom 
Grill mit Kräuter-
tomatensauce 
und Olivenreis. 

statt 
8.90

Am Sonntag, 
03.04.2022

Samstag

2
AprilAprilApril

Sonntag

3
April

mit verkaufsoffenem

Individuelle Fachbe-
ratung zum Thema 
ergonomisch opti-
mierter Sitzkomfort  

Ausgebildete Ergo-
praktiker beraten
zum Thema „Der 
perfekte Schlaf“

Sa. 02. bis So. 03.04.22
Produktvorführung VORWERK

Sa. 02. bis So. 03.04.22
Crêpes Stand vor dem Haus

Am So. 03.04.22 
Infostand Clever Fit

Am So. 03.04.22 
Verkaufsstand Nudeln und Eier

Sa. 02. bis So. 03.04.22
Kinderkarussell

Sa. 02. bis So. 03.04.22
Imbissstand

Sa. 02. bis So. 03.04.22 Lustige 
Kinder Rallye durch das Möbelhaus

Am So. 03.04.22  
Gesunde Küche Ayaz Kitchen

25% Einkaufsrabatt

                 WIR MACHEN UNS FIT! IM GESAMTEN SORTIMENT!

ALLES RADIKAL
REDUZIERT! 
BIS ZU 63%!

03. April 2022 geöffnet von 12 bis 18 Uhr, Verkauf ab 13 Uhr

GESUNDHEITSCHECK 

Am So. 03.04.22 

Relax-Gewinnspiel
1. Preis: Ruhesessel im Wert von 3000.- Euro

2. Preis: Matratze im Wert von 1000.- Euro

3. Preis: Bürostuhl im Wert von 500.- Euro

An den Aktionstagen, Teilnahmekarte vor Ort

3.99090
Gegen Vorlage für eine Person. Am Sa. 02.04.22 von 9.30 - 11.00 Uhr. 
OJ_A0622. Ausschneiden und mitbringen. Abb. ähnlich.

Fitnessfrühstück 
Kräuterquark, Anti 
Pasti, ein Gebäckteil 
nach Wahl, Müsli mit 
Joghurt und ein Saft 
0,2 L nach Wahl. 

statt 
4.90

Am Sa. 
02.04.2022

Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG • Römerstraße 115 • 63785 Obernburg
www.spilger.de • Mo. - Fr. 09.30 Uhr bis 19.00 Uhr • Sa. 09.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Bei jedem Einkauf mit der 

SpilgerCARD auch in Kombi-

nation mit allen Rabatten. 

AUF ALLES

Produktvorführung VORWERK

Relax-Gewinnspiel
1. Preis: Ruhesessel im Wert von 3000.- Euro

2. Preis: Matratze im Wert von 1000.- Euro

3. Preis: Bürostuhl im Wert von 500.- Euro

An den Aktionstagen, Teilnahmekarte vor Ort

Bei jedem Einkauf mit der 

SpilgerCARD auch in Kombi-

nation mit allen Rabatten. 

++2FACHFACHFACH
PPUPUNPUNKPUNKTPUNKTEPUNKTENPUNKTEN

Mit einer tollen Überraschung 
für jeden Teilnehmer

✁

✁

66.6.6.46.4040
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